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Tag der offenen Tür 
im Feuerwehrhaus 
Am Samstag, 28. April, lädt 
die Melker Wehr zu Eröffnung 
und Tag der offenen Tür in der 
neuen Feuerwehrzentrale. 
Seiten 10 und 11

In der Volksschule 
am Nachmittag
Die Zahl der Kinder in der  
Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule Melk steigt: Schon 
80 Kinder sind gemeldet. 
Seite 26

Am 29. September 1898 wur-
de Melk zur Stadt erhoben. 120 
Jahre später wird diese Stadt 
zum 40. Mal zu Pfingsten zum 
Zentrum barocker Musik. Eine 
Kultureinrichtung in dieser 
Stadt feiert das erste runde Ju-
biläum: Die Tischlerei Melk Kul-
turwerkstatt. Seit einem Vier-
teljahrhundert organisiert der 
Jazzclub Melk Konzerte. 
All diese Jubiläen werden heu-
er auch gebührend gefeiert. 

Am 21. April widmet sich ein 
großes barockes Fest in der 
Stadt Melk dem 40-jährigen 
Jubiläum der Pfingstkonzerte: 
„Barock findet Stadt“. 

Bereits am 12. April öffnet in 
der Rathausgalerie zu diesem 
Jubiläum eine Ausstellung. 
Die internationalen Barockta-
ge selbst finden von 17. bis 21. 
Mai statt. 

Die Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt hat den Zeitraum 

für die Zehn-Jahres-Feierlich-
keiten von 28. bis 30. Septem-
ber festgelegt. Das genaue Pro-
gramm ist aber noch offen.

Ebenfalls im September wird  
die Stadt Melk das 120-jährige 
Jubiläum der Stadterhebung 
feiern.

Das ganze Jahr über feiert 
der Jazzclub Melk sein 25-jäh-
riges Bestehen mit einem erle-
senen Konzertprogramm. 
Seiten 28 und 29 

Meine Erfolgshochschule.

Volks-
hochschule

Verband
Niederösterreichischer

Volkshochschulen

Melk

>Programm 105x210  11.03.2005  10:59 Uhr  Seite 2

Das Kursprogramm für das 
Sommersemester 2018 zum 
Herausnehmen.
Seiten 18 bis 22

Gleich vier Jubiläen werden heuer in Melk gefeiert: 10 Jahre Tischlerei Melk Kulturwerkstatt, 25 Jahre Jazz-
club Melk, 40 Jahre Pfingstkonzerte und 120 Jahre Stadterhebung von Melk. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Kultur, Sport, Spaß 
und Tradition
Der Veranstaltungskalender 
im Frühling 2018 hat vieles zu 
bieten – vom Faschingsumzug 
bis zum e-Testtag. 
Seiten 31 bis 39
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Im Jahr 2018 wird in Öster-
reich wichtiger geschichtli-
cher Ereignisse gedacht. Im 
Mittelpunkt steht das Geden-
ken an die Gründung der Re-
publik Österreich am 12. No-
vember 1918. Für uns in Melk 
bringt das Jahr 2018 die gute 
Möglichkeit, unserer Stadter-
hebung zu gedenken. Am 29. 
September 1898 wurde Melk 
zur Stadt erhoben und die-
ses Ereignis jährt sich hier-
mit zum hunderzwanzigsten 
Mal. Das gibt uns einen gu-
ten Anlass, zurück zu blicken 
und den Menschen zu dan-
ken, die sich in der Vergan-
genheit in vielfältigster Art 
und Weise für unsere Stadt-
gemeinde eingesetzt haben. 
Mit ihrer Arbeit haben sie 
unsere Stadt so lebenswert 
gestaltet, dass diese ihre Auf-
gabe als Bezirksstadt für die 
Menschen in unserer Region 
gut erfüllen kann. Mit dem 
herrlichen Stift Melk und 
den vielen Sehenswürdigkei-
ten rund um Melk ist unsere 
Stadt auch für unsere Gäste 
aus nah und fern ein belieb-
ter Tourismusplatz gewor-
den. Wir freuen uns auf viele 
Veranstaltungen in unserem 
Jubiläumsjahr und hoffen 
auf zahlreiche Begegnungen 
in und rund um unsere Stadt 
Melk.

Thomas Widrich
Bürgermeister 

2018 : 120 Jahre 
Stadterhebung

Beim Besuch von Landesrätin Barbara Schwarz in der Kinderbetreuungseinrichtung für Ein- bis Dreijäh-
rige: Gemeinderat Patrick Strobl (v. l.), Leiterin Sarah Mathauser, Kindergartenpädagogin Andrea Haus-
mann, Bürgermeister Thomas Widrich, Landesrätin Barbara Schwarz, Gemeinderätin Bettina Schneck, 
Stadtrat Adolf Salzer und Kindergarten-Inspektorin Gabriele Holzer. Foto: Stadt Melk / Gleiß

K I N D E R B E T R E U U N G

Betreuung für die Kleinsten
Seit Oktober bietet die Stadt 
Melk in den Containern des Ju-
gendtreffs Tagesbetreuung für 
Kinder im Alter von ein bis drei 
Jahren. 
Nach einigen Wochen Einge-
wöhnungsphase erlebten die 
Kinder Anfang Jänner den ers-
ten großen Besuch: Landesrä-
tin Barbara Schwarz eröffnete 
bei ihrem Besuch die Einrich-
tung. 

Stadtrat Adolf Salzer erklär-
te deren Entwicklung und 
Zukunft. Die Tagesbetreuung 
ist schließlich nur zwei Jahre 

lang in den Containern unter-
gebracht. Dann übersiedelt die 
Einrichtung in den Neubau 
beim Löwenpark. 

Die Tagesbetreuung sei 
für Melk familienpolitisch 
ein Meilenstein, so Schwarz: 
„Eltern werden sich denken: 
Wenn ich in Melk zu Hause 
bin, kann ich früher in den 
Beruf einsteigen.“ Für viele El-
tern wird die Einrichtung laut 
Schwarz auch die Entschei-
dung für den Wiedereinstieg 
in den Beruf erleichtern. 

90.000 Euro wurden mit 

Unterstützung durch das Land 
Niederösterreich vor dem Ein-
zug der Kinder in den Umbau 
des Containerdorfes investiert. 
Es erhielt ein Dach, einen Sani-
tärcontainer und einen Spiel-
platz. Auch der Innenbereich 
wurde umgebaut und mit Mö-
beln ausgestattet. 

Anmeldungen für in der 
Gemeinde Melk lebende Kin-
der sind jederzeit im Rathaus 
möglich. Nach einer einmo-
natigen Probezeit gelten die 
Anmeldungen jeweils für ein 
Jahr.  www.stadt-melk.at

STADTGEMEINDE
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Bei der Vertragsunterzeichnung im Stadtsaal: Bürgermeister Thomas 
Widrich (v. l.), Landesrätin Barbara Schwarz, Wolfgang Sobotka in der 
damaligen Funktion als Innenminister sowie Erwin Rauscher von 
der Pädagogischen Hochschule Melk. Foto: Stadt Melk / Gleiß

V E R T R A G  U N T E R Z E I C H N E T

Migration im Schul-Alltag
Im November wurde der Ver-
trag für das Migrationszentrum 
„mc2“ im Stadtsaal unterzeich-
net. Lehrer und Schüler sollen 
sich im KiBiZ mit dem Thema 
auseinandersetzen.
In den Räumen des Kinder- 
und Bildungszentrums (KiBiZ) 
soll das Migrationszentrum 
„mc2“ entstehen. 

In Form von Politikplanspie-
len, Ausstellungen, Theater-
stücken und Workshops sollen 
sich Schüler und Lehrer im 
neuen Begegnungszentrum 
mit dem Thema Migration 
auseinandersetzen. 

„Migration ist vielschichtig. 
Wir müssen auch über uns 
reden, nicht nur über andere“, 

betonte Peter Webinger vom 
Innenministerium. 

Die Kooperationspartner, 
das Land Niederösterreich, 
das Innenministerium, die 
Pädagogische Hochschule Nie-
derösterreich und die Stadt-
gemeinde Melk selbst wer-
den das Migrationszentrum 
als Veranstaltungsort nützen. 
„Mit der Pädagogischen Hoch-
schule und dem Miteinander 
in der Stadt bildet Melk einen 
hervorragenden Standort“, 
lobt Bürgermeister Thomas 
Widrich. Das „m” steht übri-
gens für mobility, „c” für com-
munication und „c2“ für die 
Dynamik und Reichweite der 
neuen Medien. 

STADTGEMEINDE
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Vollzeit / Teilzeit / geringfügige Beschäftigung

Wir verstärken unser Salon-Team in Melk!

Flexible Arbeitszeiten 
nach Vereinbarung,Samstag im Wechsel frei

Mehr Geld 
durch Team- und Verkaufsprämien (KV ab € 1.396,-)

Trendige Schulungen 
kostenlos & während der Arbeitszeit

✂

✂

✂

Direkt im Salon oder per Email an
cornelia.hauch@klipp.at
Mobil: 0664/819 10 42

Mehr Infos unter: www.frisörjob.at 

Iris
(Frisörin)

BEWIRB DICH JETZT!

Vollzeit / Teilzeit / geringfügige BeschäftigungVollzeit / Teilzeit / geringfügige Beschäftigung

Camp in Ihrer Nähe: 6. - 10. August in Melk

!Biku
English Camps
• Englisch mit Begeisterung  

erleben, hören, sprechen

•	mit English Native Trainer/innen

•	für Kinder von 7-16 Jahre

•	learning by doing

•	interessante &  
lustige Workshops

•	auf Anfrage: mit Übernachtung

Telefon: 02742/77561-6
E-Mail: project-weeks@biku.at
www.biku.at

Boten einen ersten Einblick in die Pläne zum Boulevard im Stadtsaal: Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann (v. l.), Stadtamtsdirektor Klaus 
Weinfurter, Alexander F. Svoboda, Gemeinderat Thomas Gruber, Stadtrat Emmerich Weiderbauer, Bürgermeister Thomas Widrich, Birgit 
Linke, Raumplaner Herbert Schedlmayer, Verkehrsplaner Klaus Grulich, Sabine Schober und Investor Reinhold Frasl. Foto: Stadt Melk / Gleiß

STADTGEMEINDE

B o U L E V A R D

Ein Leuchtturmprojekt 
für die Stadt Melk
Die Abbé Stadler-Gasse soll 
verkehrsberuhigte Zone mit 
Waldgarten, Eislaufplatz und 
Parkhaus werden. Erste Pläne 
präsentierten Raumplaner Her-
bert Schedlmayer, Verkehrspla-
ner Klaus Grulich und Reinhold 
Frasl als möglicher Investor im 
Dezember bei einer Bürgerinfo-
veranstaltung im Stadtsaal. 
Noch ist der Boulevard eine 
große Vision. Das Areal in der 

Abbé Stadler-Gasse soll zum 
Bindeglied zwischen dem 
Löwenpark und der Altstadt 
werden. Für das Projekt mit 
verkehrsberuhigter Zone und 
Eislaufplatz soll das Parkplatz-
areal umfunktioniert werden. 

Wegfallen werden diese 
Parkplätze jedoch nicht. Ein 
Parkhaus mit drei Ebenen und 
Zufahrt über die Babenberger-
straße soll die notwendigen 

Stellflächen für Fahrzeuge be-
reit halten. Die Stadtgemeinde 
würde bei einer Realisierung 
den Parkplatz beisteuern. Für 
alle weiteren Investitionen 

wäre mit Löwenpark-Betreiber 
Reinhold Frasl bereits ein In-
vestor gefunden. Der Start des 
Projekts könnte im kommen-
den Jahr erfolgen. 
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[+] A T V E R O
w w w . f i t n e s s - i n - m e l k . a t

So viele Gründe, ein Ziel. Premium Fitness & Wellness. Mitten in Melk.

WERBUNG
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Freuen sich über ihre erfolgreichen Bemühungen für einen zusätzlichen Fahrschein-Automaten im Süden 
des Melker Bahnhofs: Bürgermeister Thomas Widrich (v. l.), Stadtrat Emmerich Weiderbauer und Richard 
Scheiner von „Unser Melk“. Foto: Stadt Melk / Gleiß

B A H N H o F  M E L K

Neuer Fahrschein-
Automat im Süden
Initiativen der Melker zeigen Er-
folg: Die ÖBB installieren einen 
zusätzlichen Fahrschein-Auto-
maten im Süden des Bahnhofes 
bei der Park- & Rideanlage. 
Parteien und Bürgerinitiati-
ven bemühten sich seit lan-
gem um einen zusätzlichen 
Ticket-Automaten im Süden 
des Bahnhofes. Benutzer der 
Park- & Rideanlage mussten 
bisher ihre Tickets im Bahnhof 
auf der gegenüberliegenden 
Seite der Gleise kaufen. 

Die ÖBB sichern nun einen 
zusätzlichen Automaten mit 
neuer, zeitgemäßer Benutzer-
oberfläche im Süden zu. Ende 
März soll der Automat laut 
ÖBB in Betrieb gehen. 

STADTGEMEINDE

Neuer RE/MAX-Standort in Melk
RE/MAX Wieselburg und Melk: 
Erstklassiger Service, unabhängi-
ge Beratung und hochqualifizier-
te Experten.
Das RE/MAX Immo-Team rund 
um Martin Zehetner startet 
mit positiven Neuigkeiten für 
Melk ins neue Jahr. Denn ab 
sofort stehen die erfahrenen 
Immobilien-Profis allen Kun-
den auch am brandneuen RE/
MAX-Standort in Melk mit 
sämtlichen Leistungen und Ös-
terreichs größtem Immoblien-
Portfolio zur Verfügung.

ON-zertifizierte Makler
„Gemeinsam mit unserem wei-
teren Standort in Wieselburg 
macht uns das zu einem op-
timalen Ansprechpartner für 
alle Fragen des Immobilienver-
kaufs und -kaufs für die Bezirke 
Scheibbs und Melk. Wir kennen 
den regionalen Markt wie un-
sere Westentasche und dieses 

Wissen geben wir gerne 1:1 an 
unsere Kunden weiter“, freut 
sich Martin Zehetner. 
Diese beiden RE/MAX-Stand-
orte bieten außergewöhnliche 
Immobilien-Experten für außer-
gewöhnliche Vermittlungs-Er-
folge. Alle Mitarbeiter sind ON-
zertifizierte Immobilien-Makler.  
Dies spricht für eine profunde 
Immobilien-Bewertung, die je-
der erfolgreichen Vermittlung 

zugrunde liegt. Denn während 
anderswo oft preisliche Luft-
schlösser in den Himmel ge-
zeichnet werden, realisiert das 
RE/MAX Immo-Team wahre 
Werte. 

Nachweislich mit Erfolg!
Sowohl Immobilien-Verkäufer 
als auch -Käufer profitieren 
gleichermaßen von den vielen 
Vorteilen, wie einem kostenlo-

sen Beratungsgespräch, der Er-
stellung von Verkehrswertgut-
achten sowie professionellen 
Marketing-Fotos und virtuellen 
360°-Rundgängen. 

98 % Vermittlungs-Quote
Der Top-Vorteil ist die 98%ige-
Immobilien-Vermittlungs-Quo-
te bei der Erfüllung des ange-
botenen Verkaufspreises. „An 
erster Stelle steht immer unser 
Firmenmotto: Alle Leistungen 
werden individuell auf die Be-
dürfnisse unserer Kunden ab-
gestimmt“, so Martin Zehetner.
Gerne stehen Martin Zehet-
ner und sein Immo-Team für 
Fragen zur Verfügung. Und 
der Schritt zum persönlichen 
Wohn(t)raum ist nur mehr ein 
ganz kleiner.
Tel. Melk: 02752-53240
www.remax-melk.at
Tel. Wieselburg: 07416-52939
www.remax-wieselburg.at 

Die Immobilien-Experten vor Ort – Martin Zehetner und sein Team für 
die Bezirke Scheibbs und Melk. Foto: Franz Gleiß
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Weil jeder Mensch anders schläft, gibt es von TEMPUR® 
Matratzenkollektionen für unterschiedliche Schlafstile. 
Finden auch Sie Ihre perfekte TEMPUR® Matratze und 
profitieren Sie von der Wechselprämie.

Wechseln auch Sie 
zu TEMPUR®

Jetzt sparen mit 
attraktiver Wechselprämie.

Beim Kauf einer Matratze aus dem 
umfangreichen TEMPUR® Sortiment 
sparen Sie 200 € und ab 160 cm 
Matratzenbreite 400 € vom UVP. 

CoolTouch

400 €
Wechselprämie

by TEMPUR® 

bis zu

TEMPUR® Store Melk Spielberger Straße 17 · 3390 Melk
Telefon: +43 (0)2752 500 70-0 · offi ce.at@tempursealy.com

Unsere Öffnungszeiten 
MO – FR 9 – 12 und 13 – 18 Uhr · SA 9 – 14 Uhr

Felix Neureuther, Skirennfahrer, 
hat mit der TEMPUR® Original Elite
seine perfekte Matratze gefunden.

WERBUNG
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Wassermeister Helmut Steffek 
achtet auf die Qualität des Mel-
ker Wassers. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Vertreter der Gemeinde, des Wirtschaftshofes und des Musikvereins bei der Eröffnung der sanierten 
Pielachbrücke am Samstagabend. Foto: Stadt Melk / Gleiß

T R I N K W A S S E R - U N T E R S U C H U N G

Melker Trinkwasser-Qualität ist top
Die Überprüfung des Melker 
Trinkwassers zeigt: In den Was-
serleitungen der Stadt Melk 
fließt beste Wasser-Qualität.
Die Stadtgemeinde ist zur 
Veröffentlichung des Berichts 
der Wasseruntersuchung ver-
pflichtet. Die Wasserprobe 
vom 24. Oktober 2017 wies fol-
gende Werte auf:
Physikalische Parameter

pH-Wert: 7,5
elektrische Leitfähigkeit: 
495 µ/cm

Chemische Parameter
Karbonathärte: 13,2 °dH
Gesamthärte: 17,2 °dH

Nitrat: 4,8 mg/l
Chlorid: 21 mg/l
Sulfat: 33 mg/l
Calzium: 89 mg/l
Kalium: 2,9 mg/l
Magnesium: 20 mg/l
Natrium: 12 mg/l

Pestizide 
Der Gehalt aller untersuch-

ten Pestizide liegt unter der 
Bestimmungsgrenze. „Das 
heißt, dass die Pestizide im un-
tersuchten Umfang nicht be-
stimmbar sind“, erklärt Was-
sermeister Helmut Steffek. 

Beim untersuchten Trink-
wasser handelt es sich um 

physikalisch unauffälliges, 
hartes Wasser ohne Zeichen 
hygienisch bedenklicher Ver-
unreinigungen im chemi-
schen Routinebefund. Weder 
im physikalischen, noch im 
chemischen Routinebefund 
zeigen sich gegenüber der letz-
ten Untersuchung wesentliche 
Änderungen der Wasserbe-
schaffenheit. 

Der detaillierte Trinkwas-
serbefund steht im Bereich 
Wasserwerk auf der Gemein-
dehomepage zum Download 
bereit.
www.stadt-melk.at

S P E R R E  A U F G E H o B E N

Pielachbrücke ist saniert
45.000 Euro investierte die 
Stadtgemeinde Melk in die Sa-
nierung der Pielachbrücke zwi-
schen den Ortsteilen Pielach 
und Pielachberg. 
Durchgeführt wurden die 
Arbeiten zwischen Septem-
ber und November des Vor-
jahres von Mitarbeitern des 
Wirtschaftshofes gemeinsam 
mit freiwilligen Helfern der 
Dorferneuerung und der Feu-
erwehr Spielberg-Pielach. 

Der gesamte Aufbau der 
Brücke wurde erneuert. Und es 
wurde auch der Handlauf auf 
1,20 Meter erhöht. 

Zusätzlich wurde eine LED-
Beleuchtung in den Handlauf 
eingearbeitet. Die Brücke ist 
nun nach der wochenlangen 
Sperre sowohl für Fußgänger 
als auch Radfahrer freigege-
ben. Ebenfalls saniert wurde 
im Zuge dieser Arbeiten die 
nur wenige Meter entfernte 
Teichbrücke.

STADTGEMEINDE
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www.forster-optik.at

AMSTETTEN . SCHEIBBS . ST. PÖLTEN
WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS

3390 Melk . Rathausplatz 6
3390 Melk . Am Löwenpark 1

KO M P L E T T
P R E I S

249,-
FA S S U N G  I N K L .
H O C H W E R T I G E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

Julia Lustkandl, 
Optikerin

 
 Leichte Kunststoffgläser 
 Superentspiegelt  
 Gehärtete Oberfläche & Clean-Schicht
 In Ihrer Fern- oder Lesestärke bis ± 6/2 Dpt.
 Um € 449,- auch als Gleitsichtbrille 

JEDE                   BRILLE                    
INKL. MARKENGLÄSER 
ZUM KOMPLETTPREIS!

 3-JAHRE-VOLL
G A R A N T I E

B E S T P R E I S
G A R A N T I E

 M O D E
G A R A N T I E

 S E R V I C E
G A R A N T I E

 V O L L K A S K O
G A R A N T I E

ZUFRIEDENHEITS
G A R A N T I E

F o R S T E R  U N I T E D  o P T I C S ®

Brillenkauf mit 6-fach Garantie
Lokaler Fachoptiker und gro-
ße Kette in einem. Aus diesem 
Konzept ergeben sich für die 
Kunden einzigartige Vorteile.
Forster United Optics ist mit 
ca. 90 bestens ausgebildeten 
Mitarbeitern Niederöster-
reichs größter Fachoptiker.

Die Kombination der Stär-
ke eines lokalen Familienbe-
triebs mit den Möglichkeiten 
eines großen, einkaufsstarken 
Netzwerkes ergibt für Kun-
den einzigartige Vorteile. Alle 
Preisvorteile, die durch den 
gemeinsamen Einkauf ent-
stehen, werden direkt an die 
Kunden weitergegeben. Sie ge-
nießen also ein sensationelles 
Preisgefüge sowie persönliche 
Betreuung und die bewährte, 
fachliche Kompetenz. 

Hannes Forster fasst die Fir-
mengrundsätze zusammen: 
„Wir stellen Kundenzufrieden-
heit über alles und empfehlen 
Ihnen daher jene Produkte, die 
für Ihre Augen und Ihr Ausse-
hen am besten sind. Wir sor-
gen dafür, dass es identische 
Produkte und gleiche Qualität 
nirgends günstiger gibt.“

6-fach Garantie
Forster United Optics bietet 
seinen Kunden 6 Garantien.

Mit der Zufriedenheits-Ga-
rantie genießt jeder Brillen-
käufer sechs Wochen lang vol-
les Umtauschrecht.

Die Voll-Garantie verspricht 
drei Jahre lang volle Garan-
tie auf Fassungen und Gläser. 
Durch die einzigartige Best-

preis-Garantie erhalten Sie 
die Preisdifferenz sofort in bar 
zurück, wenn die Brille nach-
weislich in einem anderen 
Geschäft innerhalb von zehn 
Tagen günstiger gesehen wird.

Brille gebrochen, verloren 
oder gestohlen? 
Kein Problem mit der Vollkas-
ko-Garantie: gegen eine gerin-
ge Gebühr wird die neue Brille 
für 1 bzw. 2 Jahre versichert. 

Kostenlose Servicearbeiten 
sind im Zuge der Service-Ga-
rantie selbstverständlich, auch 
Schrauben, Bügelüberzüge 
oder z.B. Nasenauflagen wer-
den ein Brillenleben lang gra-
tis getauscht.

Auch in der Modeberatung 
hat Forster United Optics mit 

seiner Mode-Garantie die Nase 
vorne: Im Sortiment befinden 
sich immer die aktuellsten 
Kollektionen führender inter-
nationaler Designer.

Brillenmode mit Stil
Die laufend neuen Brillenkol-
lektionen machen die Aus-
wahl nicht ganz leicht.

Und da nicht jede Farbe und 
jede Form zu jedem Gesicht 
passt, lohnt sich ein Vorbei-
schauen bei Forster United 
Optics: die Experten verbinden 
Fachkompetenz mit Modebe-
wusstsein.

„Das Team von Forster Uni-
ted Optics in Melk freut sich 
auf Ihren Besuch“, so Forster 
United Optics-Geschäftsführer 
Hannes Forster.

WERBUNG
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Bei der Eröffnung der Abbiegespur zum neuen Feuerwehrhaus an der Südspange in Melk: Stadtrat Em-
merich Weiderbauer (v. l.), Helmut Spannagl, Landtagsabgeordneter Karl Moser, Bürgermeister Thomas 
Widrich, Josef Handl, Robert Scherer, Straßenmeister Friedrich Lehensteiner, Stadtrat Wolfgang Zehetho-
fer und Karl Schwarzl. Foto: Stadt Melk / Gleiß

S I C H E R H E I T

Linksabbiegespur 
zum neuen Haus
Von Ende April bis Anfang Okto-
ber 2017 hat die Straßenmeiste-
rei eine Linksabbiegespur zum 
Gelände der Feuerwehrzentrale 
an der Südspange errichtet. 
Die Fahrbahn wurde für die 
Abbiegespur auf einer Länge 
von 250 Metern von 6,5 auf 10 
Meter verbreitert. Die Gesamt-
kosten betragen 240.000 Euro. 
Das Land Niederösterreich 
fördert das Projekt mit 30.000 
Euro, die übrigen Kosten trägt 
die Stadtgemeinde.

Spatenstich: Juli 2016. 
Seit November 2017 ist die 
Melker Wehr einsatzbereit 
im neuen Gebäude. 
Gesamtfläche: 1.687,47 m2

Nutzfläche: 1.874,95 m2

Gesamtkosten: 4 Mio. Euro
Wasserhalle: Nach Abbruch 
des Feuerwehrhauses am 
Gelände des heutigen Lö-
wenparks diente die Halle 
als Ersatzquartier. Nach 
dem Umzug in die neue 
FF-Zentrale wird die Wasser-
halle weiterhin als Lager für 
Gerätschaften und Veran-
staltungsort verwendet. 

 F E U E R W E H R H A U S

Das Werk ist vollbracht: Auf 
einer Nutzfläche von knapp 
1.900 m2 erstreckt sich auf 
zwei Ebenen die neue Zentra-
le der Feuerwehr Melk an der 
Melker Südspange. Im Novem-
ber 2017 ist die Mannschaft 
vom Ausweichquartier in der 
Wasserhalle provisorisch ins 
neue Gebäude übersiedelt. 

Der Bau des Gebäudes wur-
de zwischen Februar und No-

vember 2017 in Rekordzeit ab-
geschlossen. Einrichtung und 
Möbel werden in den kom-
menden Wochen geliefert. 

Mitgliederversammlung 
2018 schon im neuen Haus
Heuer im Frühjahr soll zum 
ersten Mal die Mitgliederver-
sammlung der Wehr im neu-
en Gebäude über die Bühne 
gehen. Verzögern wird sich 

der Einzug der Bezirksalarm-
zentrale. Der wird frühestens 
in einem Jahr nach Abschluss 
einer Probephase für ein neues 
Alarmierungssystem erfolgen.

Erstmals hat auch die Feu-
erwehrjugend einen eigenen 
Raum. Die jüngsten Mitglieder 
der Wehr haben bereits eigene 
Schlüssel für das Gebäude er-
halten und werden zur Freude 
der ganzen Wehr schon regel-
mäßig auch außerhalb der 
Jugendstunden im Gebäude 
gesehen. 

Die Mithilfe der Feuerwehr-
kameraden auf der Baustelle 
wurde vom Generalunter-
nehmer Raiffeisen Leasing 

Seit November 2017 startet die Melker Wehr von der 
neuen Feuerwehrzentrale an der Südspange aus zu 
den Einsätzen. Das neue Gebäude bietet ausreichend 
Platz für die aktive Mannschaft, die Feuerwehrju-
gend, die Gerätschaft und die Bezirksalarmzentrale.

FEUERWEHR
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Im November ist die Melker Wehr mit allen Fahrzeugen in die neue Zentrale an der Südspange übersie-
delt. Foto: Einsatzdoku / Steyrer

Die neue Einsatzzentrale der Freiwilligen Feuerwehr Melk mit Mann-
schaftsräumen, Lagerräumen, Garagenflächen und Übungsbahn vor 
dem Gebäude entlang der Südspange. Foto: FF Melk

gebremst. „Das war versi-
cherungstechnisch gar nicht 
möglich“, so FF-Kommandant 
Thomas Reiter. Zudem sind die 
Mitglieder der 
Wehr schon mit 
der Zahl der Ein-
sätze mehr als 
ausgelastet. 

245 Einsätze 
pro Jahr
Durchschnittlich 
alle eineinhalb 
Tage zählt die 
Wehr einen Einsatz. 245 Ein-
sätze gab es im Jahr 2017. 
Dennoch investierten die Mit-
glieder bereits hunderte Stun-

FEUERWEHR

Anfang Jänner besuchten Gemeinderäte die neue Feuer-
wehrzentrale: Ernest Wiesinger (v. l.), Franz Schmutz, Anton 

Linsberger, Kommandant Thomas Reiter, Michael Prein-
reich, Simon Widrich, Emmerich Weiderbauer, Heidegund 

Niederer, Beatrix Leeb und Bürgermeister Thomas Widrich. 

Foto: Stadt Melk / Gleiß

28. April – Eröffnung der neu-
en Feuerwehrzentrale um 10 
Uhr und Tag der offenen Tür. 
30. April – Maibaumaufstellen 
um 18 Uhr mit Platzkonzert 
der Stadtkapelle Melk und 
den Tanzgeigern aus der Wa-
chau ab 20 Uhr bei der neuen 
FF-Zentrale. 
1. Mai – Florianifeier um 10 
Uhr in der neuen FF-Zentrale.
8. Juni – Ö3-Disco um 20 Uhr 
in der Wasserhalle. 
10. Juni – „Der Melker Früh-
schoppen“ mit der Stadtka-
pelle Melk ab 10 Uhr in der 
Wasserhalle, Pionierstraße. 

 T E R M I N E

den in den Neubau. Zeitinten-
siv gestaltet sich derzeit auch 
die Einrichtung des fertigen 
Gebäudes. Schon in den ersten 

Wochen hat sich 
der neue Stand-
ort bewährt. 
„Die meisten 
Mitglieder sind 
bei einer Alar-
mierung sehr 
schnell hier“, so 
K o m m a n d a n t 
Thomas Reiter. 
Die Mitglieder 

der Wehr haben allesamt ein 
hochrangiges Straßennetz zur 
Anreise ins Feuerwehrhaus. 
www.feuerwehr-melk.at

„Die meisten 
Mitglieder 
sind sehr 

schnell hier.“
Kommandant 
Thomas Reiter
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Wir geben unser Bestes. Am liebsten für Sie.Am liebsten für Sie.
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 Haubis Backstube & Café 2 x in Melk 

Backstube & Café Löwenpark 
Löwenpark 1 / 3390 Melk 
t: 02752-53650

Mo - Sa: 7.00 - 18.00 Uhr
So/Feiertag: 7.00 - 12.00 Uhr

Backstube & Café Merkurmarkt
Wiener Straße 85 / 3390 Melk
t: 02752-54884

Mo - Fr: 07.40 - 20.00 Uhr
Sa: 07.40 - 18.00 Uhr

FEUERWEHR

Erfolgreiche Bewerbs-
gruppe: Markus Kern 
(v. l.), Hannes Lagler-
Grüner, Kommandant-
stellvertreter Andreas 
Haslinger, Tamara 
Ellmer, Bürgermeis-
ter Thomas Widrich, 
Andreas Jäger, Lukas 
Ledl, Helmut Dorfner, 
Günther Gruber und 
Kommandant Fried-
rich Ellmer. 

Abzeichen für Mitglie-
der der Feuerwehrju-
gend: Andreas Has-
linger (v. l.), Sebastian 
Bramberger, Tamara 
Ellmer, Michael Bram-
berger, Bürgermeister 
Thomas Widrich, 
Carmen Kloimwieder, 
Marcel Marx und Kom-
mandant Friedrich 
Ellmer. Fotos: Markus Kern

F F  S P I E L B E R G - P I E L A C H

Zwei Mitglieder 
wurden angelobt
Bei der Jahreshauptversamm-
lung der FF Spielberg-Pielach 
wurden Otmar Traxler und Ma-
nuel Siebenhandl als neue Mit-
glieder angelobt.  
Zahlreiche Auszeichnungen 
überreichte das Komman-
do der Feuerwehr Spielberg-
Pielach an die Mitglieder bei 
der Jahreshauptversammlung. 
Alle Mitglieder der Bewerbs-
gruppe 2017 erhielten das 
Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze und Silber. Bei der 
Feuerwehrjugend erhielten 
Carmen Kloimwieder das Be-
werbsabzeichen in Bronze, Mi-
chael Bramberger erhielt das 
Leistungsabzeichen in Bronze, 
Sebastian Bramberger und 
Marcel Marx erhielten das Ab-
zeichen in Silber. 
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A B T  K A R L - S T R A S S E

Expertenrunde zur 
Zukunft der Allee
Alle bisherigen Gutachten be-
stätigen schwere Krankheiten 
der Kastanienbäume in der Abt 
Karl-Straße. Anfang Februar be-
raten Experten über die Zukunft 
der Allee.  
Nach dem Gutachten der zu-
ständigen Amtssachverstän-
digen wurde durch die Be-
zirkshauptmannschaft Melk 
eine weitere Überprüfung der 
Rosskastanien-Baumzeile in 
der Abt Karl-Straße angeord-
net. Der Sachverständige des 
Landes hat das Erstgutach-
ten zu 100 Prozent bestätigt: 
Die 28 Bäume weisen starke 
Krankheiten auf und stellen 
ein dementsprechendes Si-
cherheitsrisiko dar. 

Als zusätzliche Hilfestellung 
wurde auch bei „Natur im Gar-
ten“ des Landes Niederöster-
reich um fachliche Meinung 
bzw. Vorschläge für eine Er-
satzaufforstung ersucht. 

„Leider musste auch hier 
festgestellt werden, dass die 
im Jahre 1862 entstandene 
Kastanienallee in einem be-
fahrenen Ortszentrum mit 
starkem Kfz-Verkehr keine 
ideale Lösung darstellt und da-
durch die Lebensdauer solcher 
Bäume massiv verkürzt wird“, 
so Vizebürgermeister Wolf-

gang Kaufmann. „Da dieses 
schöne Ensemble neben dem 
Cottageviertel natürlich für 
die Melkerinnen und Melker 
eine starke stadtbildprägende 
Wirkung besitzt, soll es zu die-
sem Thema Anfang Februar 
eine letztmalige Sachverstän-
digenrunde  unter Einbindung 
des zuständigen Bau- und Ver-
kehrsausschusses geben.“

Kaufmann verweist aber auf 
die Rolle von Sachverständi-
gen: „Sie haben nur beratende 
Funktion. Eine Entscheidung, 
ob diese Bäume noch erhalten 
oder ersetzt werden müssen, 
ist leider nicht an einen oder 
mehrere Sachverständige de-
legierbar.“ 

Sollten sich bei dieser letz-
ten Besprechungsrunde keine 
Neuigkeiten in Bezug auf die 
Baumzustände und deren Si-
cherheit ergeben, wird daher 
kein Weg an einer Ersatzauf-
forstung vorbeigehen. 

„Mit Blick auf den fürchter-
lichen Unfall im Stadtpark in 
Pöchlarn und der anschlie-
ßenden Anklage des dortigen 
Bürgermeisters sieht man, bei 
welcher Instanz die Letztent-
scheidung einer Maßnahme 
liegt: beim Bürgermeister“, so 
Kaufmann.

S T o P  L I T T E R I N G

Für eine saubere Gemeinde
Umweltgemeinderat Franz Hof-
bauer lädt am Freitag, 7. April, 
ab 14 Uhr zur Stop Littering-Ak-
tion im Gemeindegebiet. 
An vier Treffpunkten startet 
die Säuberungsaktion jeweils 
um 14 Uhr: Am Wirtschafts-

hof in Melk, beim Haus der FF 
Spielberg-Pielach, bei der Ka-
pelle in Pöverding und bei der 
Kapelle in Großpriel. 

Die Aktion endet für alle 
Teilnehmer um ca. 16 Uhr beim 
Wirtschafshof. 

STADTGEMEINDE
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Vorsorgen heißt vorbeugen: 
Wenn Beschwerden auftre-
ten, ist es zu spät. Drei mög-
liche Untersuchungen stelle 
ich Ihnen heute vor. 

Beim Carotis-Ultraschall 
wird die Halsschlagader auf 
Gefäßerkrankungen und 
Störungen im Blutfluss un-
tersucht. Einengungen kön-
nen bei mangelhafter Blut-
versorgung des Gehirns zum 
Schlaganfall führen. Risiko-
faktoren sind unter anderem 
ein erhöhter Cholesterinspie-
gel, Bluthochdruck und fami-
liäre Anamnese. 

Eine Knochendichtemes-
sung empfiehlt sich bei Frau-
en ab der Menopause und bei 
Männern, wenn sie übermä-
ßig Alkohol und Nikotin kon-
sumieren. Bitte besprechen 
Sie sich mit Ihrem Hausarzt. 
Bei Bedarf werden diese 
schmerzfreien Untersuchun-
gen veranlasst. 

Zur Mammographie wird 
jede Frau im Alter von 45 – 69 
Jahren alle zwei Jahre einge-
laden. Eine Selbsteinladung 
ab 40 und ab 70 ist möglich 
und ratsam. Bei gewissen 
Risikofaktoren ist eine Zu-
weisung durch Gynäkologen 
auch vor 40 möglich.

Radiologie: Vorsorge 
durch Untersuchungen

G E S U N D H E I T S T I P P

Astrid Niedermayer & Part-
ner Fachärzte für Radiologie 
OG übernahmen 2017 die 
Kassenordination von Dr. 
Pokorny in der Linzer Straße 
19 in Melk. Im Sommer 2018 
wird die Ordination in die 
Wiener Straße 99 verlegt. 
www.radiologie-melk.at

Z U R  P E R S O N

Rückblick auf zehn Jahre Vorsorge Aktiv (v. l.): Rosa Tiefenbacher, ehemalige Teilnehmerin am Programm 
„Vorsorge Aktiv“, Landesrat Ludwig Schleritzko und Andrea Podolsky, Leiterin des Instituts für Präventiv- 
und Angewandte Sportmedizin am Universitätsklinikum Krems. Foto: NLK Reinberger

V o R S o R G E  A K T I V

„Das Interesse ist groß, 
die Wirkung ist größer“
Das Programm „Vorsorge Ak-
tiv“ der Initiative „Tut gut!“ 
hilft seit nunmehr zehn Jahren 
Menschen mit einem erhöh-
ten Risiko für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, ihren Lebensstil 
nachhaltig zu verbessern. Aktu-
ell laufen 35 Kurse in 25 Gemein-
den parallel. 
„Das Interesse ist groß, die 
Wirkung ist größer“, so NÖ-
GUS-Vorsitzender Landesrat 
Ludwig Schleritzko. „Viele 
Menschen wissen zwar, was 
einen gesunden Lebensstil 
ausmacht. Diesen jedoch auch 
fühlbar zu machen und nach-
haltig zu verändern, lernt man 
bei Vorsorge Aktiv“, ergänzt 
die Präventions- und Sportme-
dizinerin Andrea Podolsky. 

Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen zählen zu den häufigsten 
Todesursachen. Die Risiko-

faktoren sind aber oft durch 
präventive Maßnahmen zu 
vermeiden oder zu verringern. 
Das Programm „Vorsorge Ak-
tiv“ unterstützt dabei profes-
sionell und effizient. Es geht 
nicht darum, kurzfristig etwas 
zu ändern, sondern darum, 
den Lebensstil langfristig ge-
sünder zu gestalten. 

Das Programm „Vorsorge 
Aktiv“ richtet sich an alle über 
18-Jährigen, bei denen Risi-
kofaktoren wie Übergewicht 
und ein erhöhtes Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
festgestellt werden. Über den 
gesamten Programmzeitraum 
(bis zu neun Monate) absol-
vieren die teilnehmenden 
Personen in einer Gruppe je 24 
betreute Einheiten aus den Be-
reichen Ernährung, Bewegung 
und mentale Gesundheit. Die 

Kursbegleitung erfolgt durch 
Experten aus den drei Berei-
chen Bewegung, Ernährung 
und Mentale Gesundheit di-
rekt in oder im Umkreis der 
Heimatgemeinde.

Die Teilnahmekosten be-
laufen sich auf 99 Euro pro 
Teilnehmer für den gesamten 
Kurs und 100 Euro Kaution 
(Rückerstattung bei mindes-
tens 60 % Anwesenheit pro 
Bereich). Teilnehmern aus „Ge-
sunden Gemeinden“ erhalten 
eine Ermäßigung von 15 Euro.

„In der Stadt Melk ist ein 
Kursstart jederzeit möglich“, 
sagt Stadtrat Emmerich Wei-
derbauer. Nähere Informati-
onen dazu bietet „Vorsorge-
Aktiv“-Regionalkoordinatorin 
Susanne Vorstandlechner un-
ter 0676-8587234536.
www.noetutgut.at
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E L G o  G E B Ä U D E E R R I C H T U N G S  G M B H

Neues Gesundheits- 
& Bürozentrum Melk
Die Firma Gottwald GmbH & 
Co KG setzt mit ihrer Tochterfir-
ma ELGO Gebäudeerrichtungs 
GmbH aktuell einen weiteren 
Meilenstein in der erfolgreichen 
Firmengeschichte. 
Hinter dem bestehenden 
Standort entsteht zurzeit 
in der Wiener Straße 99 ein 
modernes, barrierefreies Ge-

sundheits- & Bürozentrum. 
Die Bauarbeiten gehen zügig 
voran, die Fertigstellung ist 
bereits für den Sommer 2018 
avisiert. 

Der imposante Bau wird 
rund 2.800 m2 betragen und 
wird neben einem Erdge-
schoss über zwei Stockwerke 
verfügen. 

Wer zieht ein?
Im Erdgeschoss werden die Fir-
men Wutschka, Elektro & Tele-
technik Gottwald mit einem 
erweiterten Verkaufsraum so-
wie die Radiologie der Firma 
Niedermayer & Partner Einzug 
finden. Im ersten Stock ent-
steht ein eigener Wahlärzte- 
und Therapeutenbereich mit 
vielen Behandlungsräumen, 
gemeinsamem Wartebereich, 
Sekretariat und Küche. 

Außerdem wird es allge-
mein nutzbare Flächen für 
stunden- oder tageweise An-
mietung geben. Fachärzte wie 
Allgemeinmediziner Dr. Mi-
chael Karner, Lungenfacharzt 
Dr. Reinhold Neuwirth und 
Hautärztin Dr. Soheila Elahi 
ziehen in das Objekt ein. 

Für das Oberge-
s c h o ß 

konnten zwei namhafte EDV-
Firmen als Mietpartner ge-
funden werden, alleine damit 
entstehen zwanzig weitere Ar-
beitsplätze in Melk.

Sie möchten mieten?
Zurzeit sind im Bürozentrum 
noch 260 m2 frei und im Ge-
sundheitszentrum 150 m2. Bei 
Interesse rufen Sie bitte 0676-
84710680 oder wenden Sie 
sich mit Ihren Fragen per Mail 
an p.gottwald@gottwald.at.

Abverkauf
Alles muss raus! Sparen Sie 
richtig beim Abverkauf der 
Geräte des Elektro- & Teletech-
nikfachmarkts Gottwald im 
April / Mai. 

Merken Sie 
schon jetzt den 

Termin vor!
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Seit Ende Jänner ist 
Monika Büchsen-
meister-Wahringer 
in ihrem Büro in der 
Jakob Prandtauer-
Straße 8 Ansprech-
partnerin von 
Raiffeisen Immobi-
lien bei Fragen zu 
Immobilien in Stadt 
und Bezirk Melk. 
Bürgermeister Tho-
mas Widrich stellte 
sich mit Glück-
wünschen bei der 
erfahrenen Immobi-
lienmaklerin ein. 
Foto: Stadt Melk / Gleiß

M A K L E R B Ü R o  E R Ö F F N E T

Expertin für Immoblien
Seit Ende Jänner ziert das Logo 
von Raiffeisen Immobilien das 
Büro von Immobilienmaklerin 
Monika Büchsenmeister-Wah-
ringer in der Jakob Prandtauer-
Straße 8 in Melk.

Im Jänner 2008 hat Monika 
Büchsenmeister-Wahringer 
ihr Maklerbüro in der Jakob 
Prandtauer-Straße eröffnet. 
Zehn Jahre später lud die Mak-
lerin und gerichtlich zertifi-
zierte Sachverständige nach 
der Übernahme von Raiffeisen 
Immobilien zur Neueröffnung 

ihres Makler-Büros. Auf Grund 
ihrer Erfahrung rät sie von 
Privatverkäufen dringend ab: 
„Ein Auto kauft auch niemand 
ohne vorherige Überprüfung. 
Immobilienmakler holen mit 
guter Ausbildung den besten 
Preis bei Immobilien heraus.“

Geöffnet ist ihr Büro von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr. 

Terminvereinbarungen sind 
jederzeit möglich unter 0664-
60 517517 59.  www.riv.at

monika.buechsenmeister-wahringer@riv.at

WIRTSCHAFT

Bei der Präsentation des Projekts in der Wirtschaftskammer in St. Pölten waren unter anderen Bürgermeister Thomas Widrich, Vizebürger-
meister Wolfgang Kaufmann, Fonatsch-Geschäftsführer Alexander Meissner sowie Maria-Luise Fonatsch. Foto: Stadt Melk/Franz Gleiß

F I R M E N I N I T I A T I V E

Straße mit „smartem“ Licht
In Melk soll eine der ersten 
„Smart Streets“ entstehen. Das 
Pilotprojekt der Melker Firma 
Fonatsch soll im Melker Bou-
levards die Straße zwischen 
Löwenpark und Altstadt mit 
„intelligenten Lampen“ aus-
statten.
Neben Fonatsch sind neun 
weitere Unternehmen mit an 
Bord. Zusammen bilden sie die 

Initiative „Smart Safe & Green 
Mobility“. 

Die Funktionen der „Smart 
Street“: Zum einen soll die 
Beleuchtung energieeffizi-
ent und energieautark sein. 
Weiters soll sie mit SOS-Not-
fallknöpfen, Notbeleuchtung, 
Videoüberwachung und Laut-
sprechern für Sicherheit sor-
gen. Darüber hinaus befin-

den sich an den Lichtmasten 
Ladestationen für E-Autos 
und freies WLAN. „Das Ver-
kehrsmanagement misst die 
Verkehrsdichte, passt die Am-
pelschaltung an, informiert 
via App über den nächsten 
freien Parkplatz oder zeigt den 
Weg an“, erklärte Fonatsch-
Geschäftsführer Alexander 
Meissner bei der Präsentation 

in der Wirtschaftskammer in 
St. Pölten. 

Dazu kommen innovative 
Technologien zum Einsatz. Das 
Ruprechtshofner Unterneh-
men „Microtronics“ ist etwa 
für die Steuerung der „Smart 
Street“ verantwortlich.

Die Kosten für die 800 Me-
ter lange Straße in Melk: rund 
120.000 Euro. 
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Im Dezember hat die 
ehemalige Assisten-
tin Katrin Feilinger 
den Schritt in die 
Selbstständigkeit 
gewagt. Jetzt arbei-
tet sie als Huma-
nenergetikerin und 
Fitnesstrainerin 
nach traditionel-
ler chinesischer 
Medizin in der Karl 
Schmid-Straße 
7/1/14. Bürgermeis-
ter Thomas Widrich 
gratulierte.  
Foto: Stadt Melk / Gleiß

E N T S P A N N U N G ,  E R N Ä H R U N G ,  B E W E G U N G

Für mehr Gesundheit
Meridianbehandlungen nach 
traditioneller chinesischer Me-
dizin (TCM) bietet die Huma-
nenergetikerin und Trainerin 
Katrin Feilinger seit Dezember 
in der Karl Schmid-Straße 7/1/14. 
Katrin Feilinger ist Huma-
nenergetikerin, ganzheitliche 
Gesundheitstrainerin, diplo-
mierte Fitnesstrainerin und 
in Ausbildung zur TCM-Ernäh-
rungsberaterin. Davor war sie 
14 Jahre lang Assistentin. Im 
Dezember hat sie sich mit ih-
rem Wissen über Ernährung 

und Bewegung selbstständig 
gemacht. 

Ihre Arbeit baut sie auf drei 
Säulen auf: Entspannung, Er-
nährung und Bewegung. Die 
Fitnesstrainerin und ehema-
lige Handballspielerin setzt 
bei Bewegung auf natürli-
che Bewegungsformen wie 
„MovNat“. Die Bewegungsein-
heiten bietet sie entweder im 
Freien im Raum Melk oder bei 
den Kunden zu Hause an. 
0676-4722674

www.gleichgehwicht.com

Bei der Eröffnung der Waldviertel Optik-Filiale am Kirchenplatz in Melk: Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann (v. l.), Anita und Kurt Schmidradler, Wirtschaftsstadtrat Peter Rath sowie Elfriede, Peter und 
Rudolf Gottwald. Foto: Stadt Melk / Gleiß

E R Ö F F N U N G

Optiker am Puls der Zeit  
Anfang Dezember eröffneten 
Anita und Kurt Schmidrad-
ler ihre siebente „Waldviertel 
Optik“-Filiale in der Melker In-
nenstadt. Sie bieten fachkundi-
ge Beratung in puncto Augen-
optik und Hörakustik.
Egal ob Augenoptik, Kontakt-
linsen-, Hörgeräte- oder Ge-
hörschutzanpassung – das Un-
ternehmerpaar Schmidradler 
überzeugt seine Kunden am 
Melker Kirchenplatz schon seit 
2. Dezember mit fachkundiger 
Beratung in allen Punkten. 

Den Firmensitz hat das 
Unternehmen „Waldviertel-
Optik“ in Pöggstall. Die Filiale 
am Kirchenplatz in Melk ist 
bereits die siebente. Für die In-
haber steht fest: Eine Brille ist 
nicht nur notwendig, sondern 
auch ein Accessoire. „Unser 
junges Team ist nicht nur bes-
tens geschult, sondern auch 
im Bereich Mode und Trends 
immer am Puls der Zeit“, ver-
spricht Geschäftsführerin Ani-
ta Schmidradler.  



S o M M E R S E M E S T E R  2 0 1 81 8

Niederösterreichische  
Versicherung AG 
Neue Herrengasse 10 
3100 St. Pölten 
www.nv.at

Die Niederösterreichische 
 Versicherung

Die Lebensversicherung 

der NV.

k  Absichern, ansparen, vorsorgen

k  Ganz einfach und flexibel

FÜRS LEBEN  

VORSORGEN.  

WIR 
SCHAFFEN 

DAS.

NV_Anzeige_LebenNeu_198x123_I.indd   1 28.09.17   10:20

V o L K S H o C H S C H U L E  M E L K

Sommersemester startet
Das Programm der Volkshoch-
schule Melk für Frühling und 
Sommer 2018 bietet einen 
breiten Mix aus Kursen in den 
Bereichen Gesundheit und Be-
wegung, Kreativität und Ge-
stalten, Politik, Gesellschaft 
und Kultur sowie Sprachen.
Über 30 Kurse bietet die 
Volkshochschule Melk im 
Sommersemester 2018. Die 
Palette reicht von Informa-
tionen zum Umgang mit 
Schlaganfallpatienten über 
Stimmbildung für Sprecher 
und Sänger bis hin zum Fit-
nessprogramm mit Zumba. 
Das gesamte Programm gibt 
es auch im Internet unter 
melk.vhs-noe.at.

NÖ Bildungsförderung
Die Volkshochschule Melk ist 
vom Land Niederösterreich 
als qualifizierter Bildungsträ-
ger anerkannt. Kursteilneh-
mer können daher die NÖ Bil-
dungsförderung in Anspruch 
nehmen. 
www.noe.gv.at/Bildung/Aus-und-Weiter-

bildung/Bildungsfoerderung 

Bildungsberatung NÖ
Hilfe bei der Auswahl der 
Kurse bietet das Land mit der 
Bildungsberatung Nieder-
österreich. Geboten werden 
vertrauliche Einzelgespräche, 
Gruppenberatungen zu The-
men wie Bewerbungen oder 
Nachholen von Abschlüssen.

Persönliche Beratung in Melk
Persönliche und kostenlose 
Bildungs- und Berufsberatung 
bietet Sylvia Jaidhauser-Schus-
ter in Melk:
• 8. Februar, 9 bis 15 Uhr, Ar-

beiterkammer-Bezirksstelle 
Melk, Hummelstraße 1 

• 19. Februar, 13 bis 19 Uhr, 
Bezirkshauptmannschaft 
Melk in der Abt Karl-Straße 
25a (3. Stock, Zi.03.015)

• 8. März, 9 bis 15 Uhr, Arbei-
terkammer-Bezirksstelle 
Melk, Hummelstraße 1

• 19. März, 13 bis 19 Uhr, Be-
z i r ks h aup t m a n n s c h a f t 
Melk in der Abt Karl-Straße 
25a (3. Stock, Zi.03.015)

• Anmeldungen unter syl-

via.jaidhauser-schuster@
transjob.at oder unter 
0676-88044390.

www.bildungsberatung-noe.at

Anmeldungen
Anmeldungen nehmen die 
Vortragenden der jeweiligen 
Kurse der Volkshochschule 
Melk selbst entgegen. Am 
Ende jedes Kurses sind die 
entsprechenden Kontaktda-
ten für die Anmeldung ange-
führt. 

Kontakt VHS Melk
Isabella Kaufmann 
0676-844715608
vhs@stadt-melk.at
melk.vhs-noe.at
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112 Wohlfühl-Förder-Tage für Kinder (Osterferien)
Monika Anna Wahringer

Tanzen, singen, musizieren – träumen, lachen, meditieren. Sei da-
bei und spiel mit uns – es macht dich fit, du bleibst gesund!
Kursdaten: Montag, 26. bis Mittwoch, 28. März, jeweils von 8 bis 
13 Uhr. Kosten: 80 Euro. Wohlfühlförderzentrum Pielach, Neuba-
cher Straße 8, 3390 Pielach.
Anmeldung: 0676-6218152

114 Meditatives Handarbeiten für Erwachsene 
Monika Anna Wahringer

Ein Kurs mit einer Mischung aus der Ergotherapie und der Musik- 
und Klangtherapie. Diese etwas andere Art der Meditation ist ge-
eignet für Erwachsene, die gerne stricken oder häkeln. An jedem 
Abend wird zu einer anderen Thematik gearbeitet. Begleitet und 
unterstützt mit Klangenergetik können hier belastende Themen 
und traumatische Erlebnisse leichter verarbeitet und losgelas-
sen werden. Empfohlen bei Depressionen, Burnout, allgemeinem 
„Verloren sein“ und sehr gut für Prävention geeignet!
Kursdaten: Freitag, 16. Februar bis 13. April, jeweils um 19 Uhr (8 
x). Kosten: 149 Euro (Wiederholer 99 Euro). Wohlfühlförderzent-
rum Pielach, Neubacher Straße 8, 3390 Pielach.
Anmeldung: 0676-6218152

115 „Fantasiereisen“ – Meditation mit Klang für Kinder 
Monika Anna Wahringer

Kindermeditationen sind Fantasiereisen, die Abstand zum Alltag 
schenken. Sie fördern die Konzentration, regen das Vorstellungs-
vermögen an. Kinder erleben ihre inneren Welten und schöpfen 
aus sich heraus wieder Kraft für den Alltag. Psychologen sprechen 
davon, dass viele Kinder bereits heute unter Burnout-ähnlichen 
Symptomen wie Erschöpfung, Kopfschmerz und Antriebslosig-
keit leiden. Kinder müssen in unserer hektischen Zeit früh lernen, 
wie Stress konstruktiv umgangen und abgebaut werden kann.
Kursdaten: Dienstag, 13. Februar bis 10. April, jeweils um 17 Uhr 
(8 x). Kosten: 149 Euro (Wiederholer 99 Euro) incl. CD mit Live-
Aufnahme. Wohlfühlförderzentrum Pielach, Neubacher Straße 8, 
3390 Pielach. 
Anmeldung: 0676-6218152

116 Wohlfühl-Förder-Nachmittag für Kinder 
Monika Anna Wahringer

Alle Kurse und Workshops die MAW4kids bietet, können Kinder 
an diesem Nachmittag kennen lernen und genießen und vor al-
lem Spaß dabei haben! Klangreisen, Singen, LACHYOGA, Bewe-
gung, kreativ sein, Gibberisch, Instrumentieren und Meditation!
Kursdaten: Mittwoch, 14. Februar, Samstag, 10. März, oder Frei-
tag, 20. April, jeweils von 15 bis 18 Uhr. Kosten: 27 Euro je Nachmit-
tag. Wohlfühlförderzentrum Pielach, Neubacher Straße 8, 3390 
Pielach.
Anmeldung: 0676-6218152

POLITIK, GESELLSCHAFT 
UND KULTUR
105 Leben mit verwirrten Menschen
Österreichisches Rotes Kreuz

Im Zusammenleben mit dementen (verwirrten) Menschen brau-
chen Sie viel Wissen – aber auch den richtigen Abstand.
Kursdaten: Sonntag, 3. Juni, von 9 bis 16 Uhr. Kosten: 36 Euro. 
Bleib Aktiv Zentrum, Nibelungenlände 7, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000

106 Schlaganfall – was nun?
Österreichisches Rotes Kreuz

Das Bewältigen eines Schlaganfalls erfordert viel Geduld und 
Wissen um die Hintergründe der Erkrankung. Übung im richti-
gen Umgang mit dem Patienten macht dabei das Leben leichter.
Kursdaten: Sonntag, 15. April, von 9 bis 13 Uhr. Kosten: 24 Euro.
Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000

110 „Auszeit“ – geführte Meditation mit Reflexion für 
Erwachsene
Monika Anna Wahringer

Der etwas andere Abend für Gleichgesinnte unter dem Motto „Es 
gibt nichts mehr zu tun.“ Dieser Kurs ist auch sehr gut geeignet 
zur Unterstützung beim Meditieren für Neueinsteiger, die lieber 
gemeinsam mit anderen meditieren oder es erlernen wollen. 
Lerne verschiedene Arten der Meditation kennen. Nutze diese 
Möglichkeit für deine persönliche Auszeit!
Kursdaten: Ab Dienstag, 13. Februar, bis 10. April, jeweils um 19 
Uhr (8 x). Kosten: 149 Euro (Wiederholer 99 Euro) inklusive CD mit 
Live-Aufnahme. Wohlfühlförderzentrum Pielach, Neubacher Stra-
ße 8, 3390 Pielach.
Anmeldung: 0676-6218152

111 „Mut tut gut“ – Spielend durchs Leben singen!
Monika Anna Wahringer

Jeder Abend steht unter einem eigenen Thema: Vom Loslassen 
zum Mutig- und Glücklichsein… Sehr ganzheitlich finden wir mit 
Herzensliedern, Mantras, Chanten, Songs aus verschiedenen Erd-
teilen, Bewegung, Trommeln und Instrumentieren spielend in die 
Leichtigkeit. Auch wenn du glaubst, du kannst nicht singen, lan-
ge nicht mehr getanzt hast und du kein Instrument erlernt hast: 
alles kein Problem… allein dir fehlt der Mut? Hier bist du richtig!
Kursdaten: Ab Dienstag, 24. April, bis 12. Juni, jeweils um 19 Uhr (8 
x). Kosten: 149 Euro (Wiederholer 99 Euro) inkl. Unterlagen. Wohl-
fühlförderzentrum Pielach, Neubacher Straße 8, 3390 Pielach.
Anmeldung: 0676-6218152
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120 Wohlfühl-Förderwoche für Kinder 
Monika Anna Wahringer

Die etwas andere Ferienbetreuung für Kinder ab fünf. Spielen, 
tanzen, lernen, lachen – viele lustige Sachen machen! Träumen, 
entspannen, reisen und massieren – auch gemeinsam musizie-
ren! Wald, Tiere, Luft und Wiesen – einfach die Natur genießen!
Kursdaten: Montag, 20. bis Freitag, 24. August, von 8 bis 13 Uhr. 
Kosten: 130 Euro inkl. Getränke, Snacks, gesunde Jause. Wohlfühl-
förderzentrum Pielach, Neubacher Straße 8, 3390 Pielach.
Anmeldung: 0676-6218152

126 Erste Hilfe-Grundkurs (16 Stunden)
Österreichisches Rotes Kreuz

Sie erlernen in diesem Kurs alle Möglichkeiten von Hilfeleistun-
gen bei Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen.
Kursdaten: Sonntag, 4. und 11. Februar, jeweils von 9 bis 18 Uhr. 
Kosten: 65 Uhr. Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000

139 Geige, Bratsche
Vroni Loibl

Jede/r ist musikalisch – ob jung oder jung geblieben!
Kursdaten: Kursbeginn ist am 1. Februar, voraussichtliches Ende 
am 30. Juni – Termine nach Vereinbarung. Einzelstunden für Gei-
ge/Bratsche – 10 x 50 Minuten pro Semester. Kosten: 25 Euro pro 
50 Minuten bzw. 20 Euro für Studenten. KiBiZ, Musikschule, Bahn-
hofstraße 2, 3390 Melk.
Anmeldung: vroni.loibl@gmx.at oder 0676-5370542

140 Horn, Jagdhorn, Jagdhornensemble
Walter Loibl

Jede/r ist musikalisch – ob jung oder jung geblieben!
Kursdaten: Kursbeginn ist am 1. Februar, voraussichtliches Ende 
am 30. Juni – Termine nach Vereinbarung. Einzelstunden für 
Horn/Jagdhorn mit 10 x 50 Minuten pro Semester. Kosten: 25 Euro 
pro 50 Minuten bzw. 20 Euro für Studenten. Jagdhornensemble: 
80 Euro pro Person für 10 Termine. KiBiZ, Musikschule, Bahnhof-
straße 2, 3390 Melk. 
Anmeldung: walter.loibl@gmx.at oder 0676-3727968

142 Stimmbildung für Sprecher und Sänger 
Margit Ellinger

Ob im Beruf, im Alltag bei Veranstaltungen oder in der Freizeit im 
Chor, bei Geburtstagsfeiern, beim Amateurtheater: „stimmfit“ zu 
sein, ist keine Selbstverständlichkeit mehr! Ohne Mikrophon laut 
und deutlich zu sprechen, schön zu singen, kann jeder Mensch ler-
nen und trainieren! Mit bewährten, einfachen, oft spielerischen 
Körper-, Atem- und Stimmübungen lernen wir Körper und Stim-
me besser kennen und entsprechend zu verbessern und einzuset-

zen. Diese Arbeit an der Stimme bzw. Stimmbildung ist zugleich 
auch Persönlichkeitsbildung, denn eine klangvolle, klare Stimme 
gibt mehr persönliche Sicherheit, Überzeugungskraft, bessere 
Ausstrahlung und Selbstvertrauen. Keine Vorkenntnisse nötig!
Kursdaten: Kursbeginn ist am 1. Februar – Termine nach Verein-
barung. Einzelstunde 30 Euro, 10er-Block 250 Euro. KiBiZ, Musik-
schule, Bahnhofstraße 2, 3390 Melk. 
Anmeldung: margit.ellinger@gmx.at oder 0650-5104321

143 Einfach Singen 
Margit Ellinger

Für alle, die ihre Stimme singend ausprobieren wollen und Freude 
am gemeinsamen Musikmachen haben. Wir probieren Altes und 
Neues, Schlager, Popsongs, Volkslieder aus aller Welt und Gospel-
songs. Keine Notenkenntnisse erforderlich! Wir begleiten uns mit 
Gitarre, Klavier oder Rhythmusinstrumenten (Trommel, Rassel).
Kursdaten: Kursbeginn ist am 1. Februar, voraussichtliches Ende 
am 30. Juni, jeweils mittwochs von 19 bis 20.30 Uhr. Kosten: Freie 
Spenden. KiBiZ, Musikschule, Bahnhofstraße 2, 3390 Melk. 
Anmeldung: margit.ellinger@gmx.at oder 0650-5104321

KREATIVITÄT
UND GESTALTEN
603 Abstrakte Malerei – Acryl oder Öl
Eva Neswadba-Piller

Lehrinhalte: Hintergrund, Komposition, Farbe, persönlicher Aus-
druck. Gemalt wird in Öl oder Acryl – je nach Vorliebe; es wird in 
kleiner Gruppe jeder persönlich unterstützt, daher sind Fortge-
schrittene und auch Anfänger herzlich willkommen.
Kursdaten: Sonntag, 8. April, von 10 bis 17 Uhr. Kosten: 80 Euro. 
Atelier Kreativ-leben, Wiener Straße 28, 3390 Melk.
Anmeldung: anmeldung@kreativ-leben.at oder 0650-7707383

604 Zeichnen mit Model  
Eva Neswadba-Piller

An einem Donnerstagabend im Monat zeichnen wir von 18 bis 
21 Uhr mit Model. Wir beschäftigen uns beim Zeichnen mit den 
Grundlagen des menschlichen Porträts und der Figur. Lehrinhal-
te: Proportionen, Anatomie, Licht und Schatten. Material: Papier, 
Bleistift, Kohle und Radiergummi.
Kursdaten: Donnerstag, 22. Februar, 22. März, 19. April, 24. Mai, 
jeweils von 18 bis 21 Uhr. Kosten: 35 Euro pro Abend mit Model. 
Atelier Kreativ-leben, Wiener Straße 28, 3390 Melk.
Anmeldung: anmeldung@kreativ-leben.at oder 0650-7707383

605 Im Kreislauf der Natur  
Eva Neswadba-Piller und Krassimir Kolev
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Die indianische Astrologie sieht den Menschen eingebettet in 
den Kreislauf der Natur. Bei der Geburt tritt der Mensch in diesen 
Kreislauf ein und ihm werden in diesem Moment gewisse Kräfte, 
Fähigkeiten und Verantwortlichkeiten verliehen, die im Symbol 
eines bestimmten Tieres ihren Ausdruck finden. An diesem Tag 
kannst du dich mit den Eigenschaften deines Tieres beschäftigen, 
mit den Stärken verbinden und in eine meditative malerische 
Arbeit umsetzen. Unter künstlerischer Unterstützung entsteht, 
je nach persönlichem Wunsch, eine realistische, expressive oder 
abstrakte Malerei.
Kursdaten: Samstag, 14. April, von 10 bis 17 Uhr. Kosten: 100 Euro 
inkl. Material und Pausensnack. Atelier Kreativ-leben, Wiener 
Straße 28, 3390 Melk.
Anmeldung: anmeldung@kreativ-leben.at oder 0650-7707383

606 Supervision 
Eva Neswadba-Piller

Für Menschen, die im sozialen oder pädagogischen Bereich arbei-
ten. Themen: Reflexion und Bearbeitung aktueller Problemstel-
lungen, Ressourcenaufbau, Burnoutprophylaxe. Methoden: Grup-
pengespräch, kreative Medien. Ein stärkendes Ressourcen- oder 
Lösungsbild wird malerisch, mit professioneller künstlerischer 
Unterstützung auf Leinwand mit Acryl umgesetzt.
Kursdaten: Freitag, 23. März, von 10 bis 16 Uhr. Kosten: 100 Euro 
inkl. Material und Pausensnack. Atelier Kreativ-leben, Wiener 
Straße 28, 3390 Melk.
Anmeldung: e.piller@hollaus.at oder 0699-11180426

607 Meisterklasse 
Eva Neswadba-Piller

Um die Technik zu lernen, werden Sie in den „Meisterklassen“ mit 
Krassimir Kolev ein Bild Schritt für Schritt malen. Materiallisten 
werden nach Anmeldung zugesandt.
Kursdaten: Samstag, 10. Februar (Malen mit Aquarell), Sonntag, 
7. April („Farbe“), Sonntag, 15. April (Zeichnen), jeweils von 10 bis 
17 Uhr. Kosten: 80 Euro. Atelier Kreativ-leben, Wiener Straße 28, 
3390 Melk.
Anmeldung: anmeldung@kreativ-leben.at oder 0650-7707383

SPRACHEN
551 Spanischkurs für leicht Fortgeschrittene (A2) A1
Jordi Rabasa-Boronat

Dieser Kurs ist für Teilnehmer geeignet, die bereits einen Spa-
nisch-Anfängerkurs abgeschlossen haben oder Vorkenntnisse 
haben.
Kursdaten: Jeden Dienstag ab 20. Februar (10x) jeweils von 19 bis 
20.30 Uhr. Kosten: 145 Euro. Neue Mittelschule, Abt Karl-Straße 41, 
3390 Melk. 
Anmeldung: jordi-weinemitherz@gmx.at oder 0680-5056658

552 Spanischkurs für Fortgeschrittene (B1 – B2) A2
Jordi Rabasa-Boronat

Für Teilnehmer, die bereits einen Spanischkurs A2 abgeschlossen 
haben oder bereits kleine Gespräche führen können.
Kursdaten: Ab Donnerstag, 22. Februar (10x), jeweils von 19 bis 
20.30 Uhr. Kosten: 145 Euro. Neue Mittelschule, Abt Karl-Straße 41, 
3390 Melk. 
Anmeldung: jordi-weinemitherz@gmx.at oder 0680-5056658

561 Russisch für Anfänger A1
Lioudmila Aigner

Erlernen des russischen Alphabets, Einführung in die russische 
Sprache, Arbeit an den Fertigkeiten Lesen und Schreiben.
Kursdaten: Jeden Freitag ab 16. Februar bis 20. April, jeweils von 
18 bis 19.20 Uhr (10x). Kosten: 140 Euro. Neue Mittelschule, Abt 
Karl-Straße 41, 3390 Melk.
Anmeldung: ai.lucie@hotmail.com oder 0664-3921790

571 Französisch für Anfänger
Dr. Helmut Schwarzbach

Wir lernen die Sprache spielerisch in Wort und Schrift. Unser Ziel 
ist es, bei einem Urlaub in Frankreich die wichtigsten Wörter und 
Redewendungen zu verstehen und sich verständlich ausdrücken 
zu können. Daher werden wir die Sprache in konkreten Situatio-
nen lernen, also zum Beispiel: beim Einkaufen, auf dem Flugha-
fen, am Bahnhof, an der Tankstelle, usw. Mitzubringen: Ein Heft, 
Schreibzeug und Lernwillen. Der Kurs ist sowohl für Anfänger als 
auch für Personen mit geringen Vorkenntnissen gedacht.
Kursdaten: Jeden Freitag ab 16. Februar, jeweils von 19 bis 21 Uhr 
(14x). Kosten: 150 Euro. Neue Mittelschule, Abt Karl-Straße 41, 3390 
Melk.
Anmeldung: helmut.schwarzbach@gmx.at oder 0676-5245415

GESUNDHEIT 
UND BEWEGUNG
109 Lachyoga für Erwachsene
Monika Wahringer

Lachyoga ist ein einzigartiges Training, das Lachen ohne Grund 
mit Yoga-Atemtechniken des Pranayama Yoga kombiniert. La-
chyoga ist die einzige Technik, die erwachsenen Menschen herz-
haftes, anhaltendes Lachen ermöglicht, ohne dabei das kognitive 
Denken zu involvieren. Lachen ohne Grund verbindet Menschen 
verschiedener Kulturen und Länder, egal welche Sprache sie spre-
chen oder wie sie leben.
Kursdaten: Ab Freitag, 27. April, bis 15. Juni, jeweils um 19 Uhr 
(8x).  Kosten: 149 Euro (Wiederholer 99 Euro). Wohlfühlförderzent-
rum Pielach, Neubacher Straße 8, 3390 Pielach bei Melk. 
Anmeldung: 0676-6218152
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113 Lachyoga für Kinder
Monika Wahringer

Lachyoga kann Kindern helfen, mit Stress umzugehen, verbessert 
die Konzentrationsfähigkeit durch die erhöhte Sauerstoffaufnah-
me, fördert das Selbstvertrauen, steigert die Kreativität und ver-
bessert soziale Kompetenzen!
Kursdaten: Ab Freitag, 27. April, bis 15. Juni, jeweils um 17 Uhr 
(8x).  Kosten: 149 Euro (Wiederholer 99 Euro). Wohlfühlförderzent-
rum Pielach, Neubacher Straße 8, 3390 Pielach bei Melk. 
Anmeldung: 0676-6218152

701 Bauch Bein Po
Andrea Kaufmann

Nach einem Aufwärm- und Herzkreislaufteil trainieren wir vor-
rangig die Zonen Bauch – Beine – Po sowie den Oberkörper (Arme, 
Schultergürtel, Rücken). Mitzubringen: Matte, Handtuch, Getränk, 
Sportschuhe, bequeme Kleidung.
Kursdaten: Jeden Mittwoch, ab 21. Februar bis 25. April, jeweils 
von 18 bis 18.50 Uhr (10x). Kosten: 80 Euro. Bleib Aktiv Zentrum, 
Nibelungenlände 7, 3390 Melk. 
Anmeldung: andreakau@gmail.com oder 0676-4482972

702 Wirbelsäulengymnastik
Andrea Kaufmann

Ganzkörperkräftigung – vorrangig der stützenden Rumpf- und 
Rückenmuskulatur, sowie Dehnungs- und Mobilisationsübungen 
zur Erhaltung der Beweglichkeit unserer Wirbelsäule.
Kursdaten: Jeden Mittwoch, ab 21. Februar bis 25. April, jeweils 
von 19 bis 19.50 Uhr (10x). Kosten: 80 Euro. Bleib Aktiv Zentrum, 
Nibelungenlände 7, 3390 Melk. 
Anmeldung: andreakau@gmail.com oder 0676-4482972

704 Polarity Easy Yoga – Elemente
Birgit Steindl

Die fünf Elemente (Erde, Wasser, Feuer, Luft und Äther) sind in 
Ihrem Körper manifestiert. Wo und wie diese Ihr Leben beein-
flussen, können Sie hier erfahren und erforschen. Mit einfachen 
Übungen werden Sie das freie Fließen der Elemente positiv beein-
flussen. Mitzubringen: bequeme Kleidung, Unterlagsmatte.
Kursdaten: Ab Montag, 19. Februar, bis 19. März, jeweils 8 bis 9 
Uhr (5x). Kosten: 69 Euro. Birgit Steindl, Dorfner Straße 7, 3390 
Melk.
Anmeldung: birgit.steindl@pgv.at oder 0676-3590920

708 Yin Yoga – Der sanfte Weg zur inneren Mitte
Gerhard Eigner

Yin Yoga – „Der sanfte Weg zur inneren Mitte“ zeichnet sich durch 
Bewegungen und Haltungen aus, die ohne den aktiven, kraftvol-
len Einsatz der Muskeln erfolgen. Durch das längere Halten der 

Positionen werden die tieferen Schichten des Körpers wie die Fas-
zien aktiviert und der Energiefluss harmonisiert.
Kursdaten: Ab Donnerstag, 15. Februar, 1. Kurs jeweils von 17 bis 
18.30 Uhr bzw. 2. Kurs von 19.15 bis 20.45 Uhr (9x). Am 8. und 15. 
März findet kein Kurs statt. Kosten: 117 Euro. Bleib Aktiv Zentrum, 
Nibelungenlände 7, 3390 Melk.
Anmeldung: gerhard.eigner1@gmail.com oder 0676-7906984

709 Yoga am Vormittag
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin

Körper- und Atemübungen, Meditation und Entspannung. Die Yo-
ga-Haltungen geben dem Körper Kraft und Geschmeidigkeit, för-
dern Bewusstsein, Konzentration und emotionelle Ausgeglichen-
heit. Das Yogaangebot richtet sich an Fortgeschrittene, die ihre 
Yogapraxis erweitern und vertiefen wollen. Einsteiger können auf 
sanfte und kraftvolle Weise ihr Körperbewusstsein entwickeln. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Yoga- oder Unterlagsmatte.
Kursdaten: Montags bis 9. April, jeweils von 9 bis 10.30 Uhr (10x). 
Kosten: 155 Euro. Ehemaliges Rotkreuzhaus, Krankenhausstraße (1. 
Stock), 3390 Melk. 
Anmeldung: gabriele_olle@hotmail.com oder 0650-5151012

710 Yoga am Abend 2
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin

Siehe Kurs Nr. 709.
Kursdaten: Mittwochs bis 4. April, jeweils von 19.30 bis 21 Uhr 
(10x). Kosten: 155 Euro. Ehemaliges Rotkreuzhaus, Krankenhaus-
straße (1. Stock), 3390 Melk. 
Anmeldung: gabriele_olle@hotmail.com oder 0650-5151012

711 Yoga am Abend 1
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin

Siehe Kurs Nr. 709.
Kursdaten: Mittwochs bis 4. April, jeweils von 17.45 bis 19.15 Uhr 
(10x). Kosten: 155 Euro. Ehemaliges Rotkreuzhaus, Krankenhaus-
straße (1. Stock), 3390 Melk. 
Anmeldung: gabriele_olle@hotmail.com oder 0650-5151012

717 Zumba um 20 Uhr
Mag. Petra Kloiber-Bartusek

Heiß, sexy, spannend und geeignet für jeden. Das ist Zumba – 
Lateinamerikanische Rhythmen vereint mit Fitnessübungen zu 
einer einzigartigen Kombination. Mit Zumba, was so viel wie „Be-
wegung und Spaß haben“ bedeutet, kann man ideal Stress und 
überflüssige Kilos „wegtanzen“. Mitzubringen: Sportbekleidung, 
Sportschuhe mit glatter Unterseite, Wasserflasche.
Kursdaten: Mittwochs bis 4. April, jeweils von 20 bis 21 Uhr (10x). 
Kosten: 95 Euro. Neue Mittelschule, Turnsaal, Abt Karl-Straße 41, 
3390 Melk. 
Anmeldung: zumbamitpetra@gmail.com oder 0664-5000145
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Bei den Gemeindegratu-
lationen im November 
im Hotel Wachau Hipfin-
ger in Melk (v. l.): Johann 
und Christine Baumgart-
ner (Goldene Hochzeit), 
dahinter Vizebürger-
meister Wolfgang Kauf-
mann, Dagmar Staufer 
(75), Hermann Koller (85), 
Gemeinderätin Beatrix 
Leeb, Franz Deuretsba-
cher (80), Gemeinderat 
Franz Ofner und Franz 
Hertensteiner (80). 

Bei den Gemeindegratulationen im Dezember im Hotel Wachau Hipfinger in Melk: Gemeinderat Franz Ofner (v. l.), Ernst und Rosalia Singer 
(Diamant Hochzeit), Herbert Zelenka (75), Karl Kopp (75), Leopoldine Schnabl (75), Rudolf Gratzer (75), Karin Buchegger (75), Helmut Schnabl 
(75), Franziska Widder (85), Maria Lagler (85), Ottilie Eigner (75), Stefanie Riedl (80), Gemeinderätin Bettina Schneck und Josef Schneider (80). 

GRATULATIONEN

Bei den Gemeindegratu-
lationen im Jänner im 
Hotel Wachau Hipfinger 
(v. l.): Elisabeth Pippen-
bacher (80), Josefa Wag-
ner (85), Josef Reiterer 
(85), Leopoldine Reidin-
ger (80), Gemeinderätin 
Beatrix Leeb, Maria 
Wagner (85), Bürger-
meister Thomas Widrich, 
Aloisia Zeilinger (96) 
und Gemeinderat Andre-
as Lechner. 
Fotos: Stadt Melk / Franz Gleiß
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W A C H A U K U L T U R  M E L K

Seit 20 Jahren Fixgröße der Kleinkunst-Szene: die „Lange Nacht des 
Kabaretts“ mit Isabell Pannagl, David Scheid, Christoph Fritz und Jim-
my Schlager. Am 16. Februar um 20 Uhr in der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt. Foto: Barbara Hartl

S o M M E R S P I E L E  M E L K

Teuflisches Flair bei 
den Sommerspielen
Von 14. Juni bis 4. August lässt 
Star-Autor Bernhard Aichner 
den gefallenen Engel Luzifer 
bei den Melker Sommerspielen 
wieder aufleben. Die Musikre-
vue „Hells Bells“ geht von 5. Juli 
bis 14. August über die Bühne.
Im Sommer – genau von 14. 
Juni bis 4. August – eröffnet 
Luzifer in der Wachauarena 
sein Theater des Bösen. Als Eh-
rengast lädt er seinen ehemali-
gen Freund und Weggefährten 
Gott ein, um ihm zu erklären, 
dass man ihm, dem gefallenen 
Engel, ein Leben lang Unrecht 
getan hätte. Luzifer zeigt Gott 
seine Inszenierung des Grau-
ens: Alltagsszenen aus der 
Vergangenheit und der Gegen-
wart, Historisches und Unver-
bürgtes. Eine Achterbahnfahrt 

der Gefühle, eine Gratwande-
rung zwischen Recht und Un-
recht, Wahrheit und Lüge.  Lu-
zifer führt Regie, Gott mischt 
sich ein. Und beide schlüpfen 
in Rollen weltberühmter Figu-
ren. Regie führt wie gewohnt 
Alexander Hauer.

Die Musikrevue „Hells Bells 
– Der Teufel hat den Schnaps 
gemacht“ geht von 5. Juli bis 
14. August über die Wachau-
bühne. 40 Welthits der Rock- 
und Popgeschichte erzählen 
die Geschichte gefallener 
Engel, schöner Geister, teufli-
scher Listigkeiten und listiger 
Teufel. Gewürzt ist die Revue 
mit einer Brise Zirkus, einer 
Spur von Varietee, kecken Cho-
reographien und rhytmischen 
Performances.

Pater Gottfried Glaßner hielt Anekdoten aus dem Klosteralltag in 300 
Kurzgeschichten fest. Foto: Brigitte Kobler

Melker Anekdoten 
von damals bis heute
In 300 Kurzgeschichten verar-
beitete Pater Gottfried Glaß-
ner Melker Anekdoten aus Ge-
schichte und Gegenwart.
Pater Gottfried Glaßner hat 
300 Kurzgeschichten gesam-
melt. 300 Geschichten, die Ein-
blick geben in den Klosterall-
tag und das Stift Melk. Das 
Stift Melk als Ort der Bildung, 
als Arbeitgeber, als Tourismus-
magnet und als Wirtschafts-
körper. Unter dem Titel „In Zeit 
und Ewigkeit“ sind diese als 
Band 4 der Reihe „Thesaurus 
Mellicensis“ erschienen.

Glaßner legte großen Wert 
darauf, dass die Dinge ins rech-
te Licht gerückt und Beiläufig-
keiten vermieden werden. Die 
Anekdoten gewinnen durch 
die präzise Formulierungs-
kunst an Qualität und werden 
zur kurzweiligen Lektüre. Il-
lustriert wurde das Werk mit 

Zeichnungen von Thomas 
Strohmaier.

Anstoß war der Klosterall-
tag. Denn die besten Geschich-
ten schreibt das Leben selbst. 
Und das ist im Kloster meist 
spannender als man vermu-
ten möchte. Auch der Humor 
kommt nicht zu kurz und 
schlägt sich in unzähligen Epi-
soden nieder, die immer wie-
der erzählt werden.

Professor Gottfried Glaß-
ner betreut seit 1980 die Mel-
ker Stiftsbibliothek. Seit 1998 
doziert er an der Phil.-Theol. 
Hochschule St. Pölten.  In sei-
ne Zeit als Stiftsbibliothekar 
fallen neben der Aufarbeitung 
des Buchbestandes und der 
Organisation zahlreicher Son-
derausstellungen auch der Be-
such von Umberto Eco sowie 
der Sensationsfund des Nibe-
lungenliedfragments 1998.

S T I F T  M E L K

atmosphären. Bis 21. Mai sind 
die Werke der Melkerin Maria 
Schweiger in der Säulenhalle 
im Stift Melk ausgestellt. Die 
Sonderausstellung zum The-
ma „atmosphären“ ist täglich 

S O N D E R A U S S T E L L U N G  I M  S T I F T  M E L K

von 9 bis 16 Uhr geöffnet. 
Eintritt ist frei. Schweiger ist 
Physiotherpeutin, Tanz- und 
Ausdruckspädagogin sowie 
Lehrerin für meditatives Na-
turerleben. www.stiftmelk.at 
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Dokumente, Fotos und Klangbeispiele machen 40 Jahre Pfingstkon-
zerte in der Rathausgalerie ab 12. April erlebbar. Foto: Daniela Matejschek

R A T H A U S G A L E R I E

Impressionen aus 40 
Jahren Pfingstkonzerte
Im Jubiläumsjahr widmet sich 
die Rathausgalerie der 40-jäh-
rigen Geschichte der Melker 
Pfingstkonzerte. Gezeigt wer-
den besondere Dokumente und 
Fotos aus dem Stadtarchiv und 
dem Archiv der Barocktage. Ver-
nissage der Ausstellung ist am 
12. April um 19 Uhr. 
Unter dem Titel „Impressionen 
– 40 Jahre Pfingstkonzerte“ 
werden besondere Dokumen-
te aus dem Stadtarchiv und 
aus dem Archiv der Internati-
onalen Barocktage einen Bo-
gen von den Anfängen bis zur 
Gegenwart spannen. Ob Stars 
oder junge Künstler, Konzer-

te in der Stiftskirche oder im 
Stiftspark, ob das besondere 
Ambiente im Schloss Pielach 
oder in der Stadtpfarrkirche: 
Plakate, Bilder und auch das 
eine oder andere Klangbei-
spiel werden musikalische 
Sternstunden und außerge-
wöhnliche Begegnungen wie-
der aufleben lassen. Und stim-
mungsvolle Fotografien sollen 
die einzigartige Atmosphäre 
der Konzerte eindrucksvoll 
sichtbar machen.

Von 17. bis 21. Mai lädt dann 
Michael Schade als künstleri-
scher Leiter zum Jubiläumsfes-
tival der Barocktage in Melk. 

Schallaburg-Geschäftsführer Guido Wirth und künstlerischer Leiter 
Kurt Farasin vor dem Sujet der Ausstellung 2018 mit dem Titel „By-
zanz & der Westen“. 1.000 vergessene Jahre. Foto: Franz Gleiß

1+1 Eröffnungsbonus
Am Eröffnungswochenende 
am 17. und 18. März gibt es 
beim Kauf einer Eintrittskarte 

S C H A L L A B U R G

für die Schallaburg zum Voll-
preis eine zweite Karte kos-
tenlos dazu. 
www.schallaburg.at 

Helfen und gewinnen
Am Freitag, 9. Februar, findet im 
Rathaus die Finissage der Aus-
stellung „Zukunfsvisionen“ von 
Heinz Knapp mit Abschlussver-
losung statt. 
Zum Preis von 10 Euro hat 
Künstler Heinz Knapp Lose 
für sein Bild „Motorrad der Zu-

kunft“ im Wert von 1.000 Euro 
verkauft. Der Erlös kommt ei-
nem karitativen Zweck in der 
Stadt Melk zugute. Schauspie-
lerin Petra Fahrnländer liest 
bei der Finissage Geschichten 
aus dem Orient „Auf die Frau 
kommt es an.“

1 7 .  M Ä R Z  –  1 1 .  N o V E M B E R

Ausstellung 2018: 
Byzanz & der Westen
Von 17. März bis 11. November 
ruft die Schallaburg eine fas-
zinierende Geschichte ins Ge-
dächtnis. Sie handelt von Neu-
gier und Vorurteilen, von Gier 
und Faszination, von zwei Wel-
ten, die einander vertraut und 
doch in vielem so fremd waren.
Mit Exponaten aus namhaften 
Sammlungen wie dem Pariser 
Musée du Louvre, der Schatz-
kammer von San Marco in 
Venedig oder dem Israel Mu-
seum in Jerusalem ist „Byzanz 
& der Westen“ die wertvollste 
Ausstellung in der Geschichte 
der Schallaburg.

Die Besucher reisen zurück 
ins Mittelalter: Schauplatz ist 
das Mittelmeer – ein Ort, der 
seit jeher Kulturen verknüpfte 

und bereicherte. Sie stechen 
mit Pilgern und Kreuzfahrern 
in See, treffen Karl den Großen 
bei seiner Kaiserkrönung in 
Rom und begleiten Prinzessin 
Theodora auf ihrem Weg nach 
Österreich. 

Neueste Forschungsergeb-
nisse in der Ausstellung ma-
chen die faszinierende Ge-
schichte eines imposanten 
Weltreiches lebendig. 

Interaktive Spiele, Hörstati-
onen und das Mitmach-Heft 
sowie eine bunte Mischung an 
Geschichten laden Klein und 
Groß zu einer Entdeckungsrei-
se durch die Ausstellung ein 
und machen 1.000 vergessene 
Jahre für die ganze Familie er-
lebbar.
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Verena Thöni hat ihr Leben 
neu strukturiert. Seit Februar 
2015 beginnt sie ihre Arbeit 
erst dann, wenn die anderen 
Lehrer ihre Arbeit beenden. 
Nach 13 Jahren als Lehrerin in 
Südtirol hat sie in ihrer Hei-
matstadt Melk die Aufgabe als 
Leiterin der Nachmittagsbe-
treuung übernommen. 

Acht bis zehn Kinder ver-
brachten ihre Nachmittage da-
mals nach Unterrichtsende in 
der Volksschule. „Ich hab ein-
fach mehr gemacht mit den 
Kindern“, erinnert sich Thöni, 
„wir haben immer gespielt 
und gebastelt. Die Kinder sind 
immer gerne gekommen.“ 
Und sie haben ihre Erfahrun-

gen von der Nachmittagsbe-
treuung weiter erzählt. In der 
Folge meldeten immer mehr 
Eltern ihre Kinder zur Nach-
mittagsbetreuung an. Heute 
sind insgesamt 80 Kinder ge-
meldet. Gleichzeitig anwesend 
sind 30 bis 40 Kinder. Es ist ein 
mit den Eltern vereinbartes 
Kommen und Gehen. 

Der Ablauf ist klar geregelt. 
Gleich nach dem Unterricht 
um 11.30 Uhr dürfen die Kin-
der eine Stunde lang spielen. 
Dann geht es gemeinsam ins 
Landesklinikum zum Mit-
tagessen. Danach folgt eine 
Lernstunde mit zwei Lehrern 
der Volksschule. Im Anschluss 
wird gebastelt, gespielt und 

einmal pro Monat auch geba-
cken. „Ganz wichtig ist jeden 
Tag turnen“, so Thöni. 

Alleine schafft Thöni das 
tägliche Programm schon 
lange nicht mehr. Freizeitpä-
dagoge Martin Appenauer 
steht ihr täglich zur Seite. Und 
manchmal unterstützen auch 
Praktikanten das Programm. 
Entsprechend ihren Fähigkei-
ten gestalten die Praktikanten 

das Programm auch selbst mit. 
Dann wird zum Beispiel die Gi-
tarre ausgepackt und gemein-
sam gesungen. 

Die Anmeldungen erfolgen 
wöchentlich jeweils am Don-
nerstag. Die Kosten liegen 
zwischen 45,50 Euro für 40 Be-
treuungseinheiten und 113,50 
Euro für 100 Einheiten. Mehr 
Informationen gibt es unter 
0680-1113094.

Nachmittags in der Schule

Bis zu 40 Kinder verbringen in den Räumen der Volks-
schule täglich ihren Nachmittag. Betreut werden sie 
von Verena Thöni und Martin Appenauer. Sie spielen, 
basteln, singen und machen ihre Hausaufgaben.

Sehr beliebt 
bei den 
Kindern: Die 
Runden mit 
den Bobby-
Cars am Ende 
des Tages. 
Fotos: 

Stadt Melk / Gleiß

FREIZEIT



2 7Frühling 2018

J U G E N D  I M  R o T E N  K R E U Z

Gruppenleiter gesucht
Chantal Stummer vom Rot-
kreuz-Regional-Jugendservice 
möchte in Melk eine Jugend-
gruppe gründen. Dazu sucht 
sie nun Gruppenleiter für die 
Jugendarbeit beim Roten Kreuz. 
Das Ziel ist klar definiert: Die 
Jugendarbeit soll stark geför-
dert werden. Das Jahr 2018 ist 
für dieses Ziel bestens geeig-
net: Das Rote Kreuz feiert heu-
er 40 Jahre Jugendarbeit. 

Bisher gibt es in der Stadt 
keine Jugendgruppe beim Ro-
ten Kreuz. Hier setzt Chantal 
Stummer mit ihrer Arbeit an. 
Sie will die Strukturen für die 
Gründung einer Gruppe schaf-
fen. Dazu sind in einem ersten 
Schritt Gruppenleiter notwen-
dig. „Wir suchen junge Men-

schen ab 18 Jahren, die Grup-
penleiter werden wollen“, so 
Stummer. Voraussetzung für 
die Gruppenleiter ist ein Erste-
Hilfe-Kurs sowie eine entspre-
chende Ausbildung zum Grup-
penleiter. „Die Ausbildung 
findet an zwei Wochenenden 
statt“, so Stummer. 

Parallel zur Suche nach 
Gruppenleitern hilft Stummer 
bereits bei der Programment-

Chantal 
Stummer vom 
Rotkreuz-
Regional-
Jugendservice 
in Melk. 
Foto: Rotes Kreuz

wicklung mit. Erst wenn die 
Personen für die Leiterposi-
tionen gefunden sind, wird 
aktiv um Mitglieder in der 
Jugendgruppe geworben. Die 
erste Jugendgruppe sollte laut 
Stummer noch heuer zustande 
kommen. 

Einblicke in die Jugendarbeit 
bieten alle Bezirksstellen am 
25. Mai bei der langen Nacht 
der Jugend. Hier können sich 
Kinder und Jugendliche über 
das Programm der Jugend-
gruppen informieren. 

FREIZEIT

Chantal Stummer 
05-914450163, www.roteskreuz.at/noe

chantal.stummer@n.roteskreuz.at

 K O N T A K T

Semesterstart. Die Nieder-
österreichische Kreativaka-
demie startet in das nächs-
te Semester. In Melk haben 
Kinder und Jugendliche zwi-
schen 12 und 19 Jahren auch 
im Sommersemester 2018 die 
Möglichkeit, in der Schau-
spielakademie ihre kreativen 
Talente zu entfalten. Angelei-
tet von Barbara Willensdorfer 
und Christian Himmelbauer 
können die jungen Talente 
Bühnenluft schnuppern und 
mit Körper, Stimme und Fan-
tasie ihre darstellerische Kre-
ativität erforschen. 

Der genaue Termin für den 
Start in das Sommersemester 
in Melk mit der Möglichkeit 
zum Schnuppern wird in Kür-
ze auf der Homepage der NÖ-
Kreativakademie bekanntge-
geben.
www.noe-kreativakademie.at

S C H A U S P I E L A K A D M I E
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Die Besucher erwartet am 21. 
April ein buntes Programm 
für die ganze Familie – von 
barocken Tanzvorführungen 
zum Mitmachen und kleinen 
Orgelkonzerten in der Pfarr-
kirche über Ausstellungen von 
barocken Instrumenten bis 
hin zu Instrumentenbauwork-
shops für Kinder. Die Ausstel-
lung „Impressionen – 40 Jahre 
Pfingstkonzerte“ in der Rat-
hausgalerie wird sich speziell 
diesem Thema widmen. 

Als besonderes Schmankerl 
lassen Musiker und Ensembles 
der Barocktage einen Einblick 
in ihre Proben zu und geben 
öffentliche Konzerteinlagen in 
der Melker Altstadt. Darüber 
hinaus wird der bekannte Pi-
anist Paul Gulda Auszüge aus 
Johann Sebastian Bachs „Das 

W o h l -
t e m p e -
r i e r t e 
Klavier“ 
s p i e l e n . 
Zum Ab-
schluss lädt 
der weltberühmte Tenor und 
künstlerische Leiter der Ba-
rocktage, Michael Schade, zu 
einem öffentlichen Konzert in 
die Pfarrkirche.

Die Geschichte 
der Pfingstkonzerte 
1979 hat Professor Helmut 
Pilss die „Pfingstkonzerte 
Stift Melk“ ins Leben gerufen.
Gründungs-Inspiration war 
das Stift Melk selbst und der 
Wunsch, dessen kulturelle Be-
deutung durch die Etablierung 
einer für die barocken Räume 

maßgeschneiderten Konzert-
reihe zu ehren. 

Nach einigen Jahren eines 
b r e i t angelegten, klas-

sischen Konzert-
programms fiel 
im Jahr 1992 die 
Entscheidung, sich 
auf die Musik der 
Barockzeit und ihre 
Neuinterpretation 
im Sinne der histo-

risch informierten 
Spielpraxis zu spezi-

alisieren. Seit 2014 ist Kam-
mersänger Michael Schade der 
künstlerische Leiter des Festi-
vals. Ein starkes, jährlich neu-
es Motto spiegelt sich seitdem 
vielfältig in den einzelnen Pro-
grammen wider. 

Michael Schade brachte 2014 
mit dem Concentus Musicus 
Wien DAS Ensemble der Alten 
Musik als Residenzorchester 
zu den Barocktagen. Das Or-
chester begeistert nun jährlich 
die Besucher mit zwei beson-
deren, dem Motto folgenden 
Konzerten. www.barocktagemelk.at 

In diesem Jahr feiern drei 
wichtige Kultureinrichtun-
gen in Melk Geburtstage – 
die internationalen Barock-
tage 40 Jahre, der Jazzclub 
25 Jahre und die Tischlerei 
10 Jahre. Am 21. April wird es 
unter dem Motto – „Barock 
findet Stadt“ zu 40 Jahren Ba-
rocktagen ein abwechslungs-
reiches Programm, gestaltet 
von der Wachau Kultur Melk 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde in der Stadt, 
geben. Am 29. September 
werden der 10. Geburtstag 
der Kulturwerkstatt Tischle-
rei und 120 Jahre Stadterhe-
bung Melk gefeiert werden. 
Barocktage und Tischlerei, 
gemeinsam mit den Som-
merspielen Melk, Wachau 
in Echtzeit, Jazzclub Melk 
und den Veranstaltungen 
der Kulturpartner Stift Melk, 
Schallaburg und Stadt Melk 
sind ein Garant für ein Ganz-
jahres-Kulturprogramm von 
höchster Qualität, das unsere 
Stadt zu einem Zentrum der 
Kultur in Niederösterreich 
macht. Im Namen der Stadt-
gemeinde Melk darf ich Sie 
als Kulturreferent schon jetzt 
sehr herzlich zu den oben 
genannten Veranstaltungen 
einladen und freue mich auf 
dieses kulturelle Jubiläums-
jahr in Melk! 

Emmerich Weiderbauer
Stadtrat für Kultur

Kultur findet Stadt 
und jubiliert Barock

JUBILÄUM

Zum Auftakt des 40-jährigen Jubiläums der „Pfingst-
konzerte Stift Melk“ laden die Internationalen Ba-
rocktage Stift Melk bereits am 21. April zu ei-
nem barocken Fest in die Altstadt Melk: 
„Barock findet Stadt.“
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findet Stadt

In der 40-jährigen Geschichte der Pfingstkonzerte fanden im-
mer wieder bekannte Persönlichkeiten aus dem öffentlichen 
Leben den Weg nach Melk. Zu einem Konzert im Jahr 1992 kam 
Umberto Eco, der Autor des Romans „Der Name der Rose“, mit 
seiner Gattin Renate Ramge (im Bild links von Abt Burkhard El-
legast). Foto: Stadtarchiv

 H I S T O R I S C H

JUBILÄUM

Wolfgang Halbmair, Geschäftsstellenleiter in Melk

wolfgang.halbmair@hyponoe.at
www.hyponoe.at

FINANZIEREN WIR GEMEINSAM IHREN WOHN(T)RAUM.
ICH BIN FÜR SIE DA.

Kreditwunsch	 EUR	100.000,—
Laufzeit  25 Jahre
Monatliche	Rate	für	300	Monate	 EUR	394,28
*	Sollzinssatz	 1	%	p.	a.	FIX	auf	5	Jahre,
 danach 1,375 % p. a. variabel auf 20 Jahre
 (6M-Euribor + 1,625 % p. a. Aufschlag)
Bearbeitungsgebühr 2 % (EUR 2.000,—) einmalig
Kreditaufnahme 01. 03. 2018
Ratenbeginn 01. 04. 2018
Besicherungspauschale EUR 700,— einmalig
Eintragungsgebühr EUR 1.320,— (Höchstbetragshypothek über 110.000,—/1,2 %)
Kontoführungsgebühr EUR 72,— p. a.
Effektiver	Jahreszinssatz	 1,7451	%	p.	a.
Ausbezahlter Kreditbetrag EUR 95.980,—
Gesamtkosten (gemäß § 2 Abs 9 HIKrG) EUR 22.304,—
Gesamtbetrag (gemäß § 2 Abs 10 HIKrG) EUR 122.304,—

Repräsentatives Beispiel für einen HYPO NOE Wohnkredit mit 5-jähriger Fixzinsphase und grundbücherlicher Besicherung:

Diese Konditioneninformation stellt kein Angebot im rechtlichen Sinn und keine Finanzierungszusage dar. Es kann kein Anspruch auf Abschluss eines 
Kreditvertrages abgeleitet werden. Eine Kreditgewährung ist sowohl an den Abschluss einer Kreditvereinbarung als auch an die Zustimmung der entsprechenden 
Gremien gebunden. Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG, Hypogasse 1, 3100 St. Pölten, erstellt und 
dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Produktbeschreibung erfolgt stichwortartig. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Aktion gültig bis 30. 6. 
2018. Bis auf Widerruf. Stand 1/2018. Werbung		Eine Information der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG.

PERSÖNLICHE
BERATUNG
UND	TOP-

KONDITIONEN!
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Vor zwei Jahren kam Zia Hos-
saini mit seiner Frau und drei 
Kindern von Afghanistan 
nach Melk. In der Himmel-
reichstraße hat die Familie 
ein neues Zuhause gefun-
den und ist sogar gewach-
sen. Mittlerweile sind sie zu 
sechst. Zwei Kinder besuchen 
die Volksschule, seine Frau ist 
bei den beiden jüngeren Kin-
dern zuhause. Kommuniziert 
wird auf Deutsch und Dari. 
Einen regulären Deutsch-
kurs hat der 29-Jährige nie 
besucht, dennoch versteht 
und spricht er die Sprache 
schon fast einwandfrei. „Im 
Integrationscafé, mit öster-
reichischen Freunden und in 
der Arbeit habe ich Deutsch 
gelernt“, erzählt Zia. Denn 
gleich nachdem er im Mai 
seinen Asylbescheid bekom-
men hatte, begann er in der 
Firma Lehner-Leisten in Per-
senbeug zu arbeiten. Weil der 
gelernte Fliesenleger noch 
keinen Führerschein hat, 
wurde er jeden Tag von ei-
nem Freund in die Arbeit ge-
fahren. „Deswegen habe ich 
nach Arbeit in Melk gesucht.“ 
Seit Ende Jänner ist Zia als 
Hilfsarbeiter in der Firma 
Gottwald beschäftigt. Seit 
seiner Ankunft ist er auch 
sozial aktiv: Er unterstützt 
die Melker Feuerwehr und 
das Rote Kreuz. Seine Freizeit 
nutzt er für Familie, Fußball 
und Fahrrad-Touren. 
Die Löwenpost verfolgt in einer Portrait-

serie das Leben der in Melk wohnenden 
Flüchlinge. Gastautorin: Anna Faltner

Zia Hossaini

Hilfswerk-Sozialarbeiterin Bettina Schmutzer (v. l.) mit Aya Hussein, Sara Brikhan, Leen Brikhan und Ma-
nal Zahrak Balk. Foto: Stadt Melk / Gleiß

I N T E G R A T I o N S P R o J E K T

Erwachsenwerden in 
der neuen Heimat Melk
Seit dem Sommer 2017 lädt 
Bettina Schmutzer vom Melker 
Hilfswerk Mädchen aus Famili-
en mit Migrationshintergrund 
ein Mal pro Woche zu einem 
Treffen mit Gesprächen, Spielen 
und Unternehmungen. 
Die Jahre des Erwachsenwer-
dens erleben gerade die Kinder 
aus Migrantenfamilien mit 
zusätzlichen Schwierigkeiten. 
Sie müssen sich einen Platz in 
einer Gesellschaft sichern, in 
der sie nicht immer willkom-
men sind. 

Betroffen machen vor allem 
die kleinen Feindseligkeiten. 
Die 15-jährige Leen erinnert 
sich an eine Situation in ihrer 
Schulklasse. Nach einer Auf-
forderung durch die Lehrerin 
bot ihr eine Mitschülerin im 
Unterricht ihre Hilfe an. „Ja, 
ich helfe der Ausländerin“, 
sagte die Mitschülerin. „Ich 
habe ihr damals gesagt, dass 

ich einen Namen habe“, erin-
nert sich Leen noch heute an 
diese unpersönliche Anrede. 

Derartige Erfahrungen teilt 
Leen bei den wöchentlichen 
Mädchentreffen mit Organi-
satorin Bettina Schmutzer. Im 
Rahmen dieser Treffen kön-
nen die Mädchen im Alter 
zwischen zehn und 16 Jahren 
über ihre Sorgen und Ängste 
sprechen. Manchmal hinter-
fragen sie ihre Rolle in der Ge-
sellschaft auch aktiv. 

Gruppe startete Umfrage 
zu Islam und Kopftuch
Im Herbst hat die Gruppe 
spontan eine Umfrage in der 
Melker Fußgängerzone zu 
den Themen Flüchtlinge, Is-
lam und Kopftuch gestartet. 
Die 13-jährige Manal fasst das 
Ergebnis in einem Satz zu-
sammen: „Nicht alles war mi-
nus. Nicht alles war plus.“ „Ihr 

kommt nur wegen dem Geld“ 
hörten sie ebenso wie „Alle 
Menschen sind gleich“ oder 
„Es ist deine Entscheidung, ob 
du ein Kopftuch trägst.“ Die 
Ziele der Mädchen sind alle-
samt hoch gesteckt. Sie wollen 
studieren und Lehrerin, Innen-
architektin oder Ärztin wer-
den. „Ich möchte Lehrerin sein, 
dann kann ich die Kinder bes-
ser verstehen und ihre Träume 
besser erfüllen“, sagt Manal. 

Ihren größten Wunsch for-
muliert sie allerdings mit 
Tränen in den Augen: „Ich 
wünsche mir die Zeit vor dem 
Krieg in Syrien zurück – so vie-
le Menschen sind gestorben.“

Die Treffen finden im Rah-
men des vom Bundesminis-
terium für Äußeres und Inte-
gration finanzierten Projekts 
„Lebensraum Gemeinde“ statt. 
Übrigens sind dabei auch Mäd-
chen aus Melk willkommen. 

FREMDE NACHBARN
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SSSZiel

Start

Anmeldung

Umzugsparty

Großer Faschingsumzug 
Dienstag 13.2.ab 14 Uhr

Start beim Löwenpark, Ziel und Umzugsparty am Hauptplatz

La La, 

Bla-Bla

www.faschinginmelk.at                         www.stadt-melk.at

Fasching 2018 in Melk

3.2. Feuerwehr Spielberg Pielach 
21 Uhr, Maskenball
3.2. Stadtsaal 
19.30 Uhr, Heiter durch die  
Faschingszeit, Leo Schörgenhofer,  
Robert Mayr, Hasso Felsing 
Tischreservierungen: 
0664/9984668
10.2. Stadtsaal 
14 Uhr, Kindermaskenball  
der Sport Union Melk 
www.sportunion-melk.org

www.faschinginmelk.at Info: Gerhard Schuberth +43 676 4514 000WWW.WACHAUBUS.AT

Ablauf:
13.30 Uhr Aufstellung   
der Gruppen, Löwenpark
14 Uhr Begrüßung (Start)   
Der Umzug begrüßt sich selbst und 
die Zuseher, Löwenpark
14.30 Uhr Einzug in die Stadt,  
Umzugsparty auf der Partymeile, 
Altstadt ca. 15.30 Uhr Ziel 
die Party mit Musik geht weiter.  
Verpflegung im öffentlichen Raum 
Hauptplatz
ab 18 Uhr Die Melker Gastronomie 
lädt ein bis in die Morgenstunden
ab 18 Uhr Gschnas in der Tischlerei 
mit Sharona, Tischlerei Melk Kulturwerkstatt in 
Kooperation mit dem Zunftzeichen Melk

office@schuberth.cc    www.faschinginmelk.at
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Der Osterlauf am Ostermontag (im Bild der Start zum 10-Kilometer-
Lauf im Vorjahr) zählt seit 35 Jahren zu den sportlichen Fixpunkten 
in der Stadt Melk. Foto: Raimund Bauer

Querfeldein geht es für die Läufer am 4. März beim 4-Städte Cross 
Cup in Melk. Start und Ziel ist bei der Hubbrücke. Foto: Raimund Bauer

S P o R T . A B E N D . M E L K

Ein Abend für die Sportler
Die Stadtgemeinde Melk lädt 
am Donnerstag, 22. Februar, um 
19 Uhr zum sport.abend.melk in 
den Turnsaal der Neuen Mittel-
schule. 
Vor zwei Jahren hat die Stadt 
Melk erstmals mit der Veran-
staltung sport.abend.melk im 
Turnsaal der Neuen Mittel-
schule eine neue Bühne für die 
jährliche Ehrung der Melker 
Sportler geschaffen. 

In diesem Rahmen werden 
wieder Sportehrenzeichen in 
Bronze, Silber und Gold an die 
erfolgreichen Melker Sportler 

verliehen. Moderiert wird die 
Veranstaltung von Sportstadt-
rat und Organisator Jürgen 
Eder und Gemeinderat Patrick 
Strobl. 

Im Rahmen der Veranstal-
tung wird sich der Melker 
Ruderverein mit seinen Akti-
vitäten vorstellen. Für den mu-
sikalischen Rahmen sorgt der 
Chor der Neuen Mittelschule. 

„Eingeladen zu der Veran-
staltung in der Sporthalle der 
Neuen Mittelschule sind alle 
Melkerinnen und Melker“, be-
tont Sportstadtrat Jürgen Eder. 

L A U F E V E N T S

Lauf-Frühling mit 
Osterlauf & Cross- Cup 
600 Läufer und 1.000 Zuseher 
werden beim Osterlauf am Os-
termontag, 2. April, in Melk er-
wartet. Bereits am 4. März fin-
det der Abschluss des 4-Städte 
Cross-Cups in Melk statt. 
Bereits zum 36. Mal geht der 
Osterlauf am diesjährigen 
Ostermontag in Melk über 
die Bühne. Start und Ziel für 
die einzelnen Bewerbe ist der 
Hauptplatz. 

Das Laufevent beginnt mit 
dem Schülerlauf über 760 Me-
ter um 13 Uhr. Letzter Bewerb 
ist der 3 x 1,2-Kilometer-Staf-

fellauf mit Start um 15.50 Uhr. 
Voranmeldungen nehmen die 
Organisatoren um Herbert 
Sandwieser vom HSV Melk / 
Sektion Laufen & Triathlon bis 
Donnerstag, 29. März, unter 
www.lauftria-hsmelk.at ent-
gegen. Nachnennungen wer-
den am Ostermontag ab 11.30 
Uhr im Stadtsaal in der Linzer 
Straße bis 45 Minuten vor dem 
jeweiligen Start angenom-
men.
www.lauftria-hsmelk.at

www.sporteventtiming.at

www.crosscup.at

sport.abend.melk
Donnerstag, 22. Februar 2018, 19 Uhr 
Turnsaal der Neuen Mittelschule Melk

VERANSTALTUNGEN
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www.spknoe.at

Das Team des
BeratungsCenters Melk 
steht für Beständigkeit 
und Zuverlässigkeit.

Persönliches

Kontowechsel-

Service

W A C H A U R I N G  M E L K

Europas größtes e-Event
E-Autos, E-Bikes, Motorräder 
und Roller stehen beim e-Mo-
bilitäts-Testtag am 26. Mai am 
Wachauring Melk bereit.
Vom Tesla bis zum Elektro-
fahrrad: Alles, was zwei bis 
vier Räder und einen Stecker 
hat, steht beim Event der Ener-

gie- und 
Umwel-
t a g e n -
tur NÖ 

(eNu) am 
26. Mai von 

10 bis 17 Uhr am Mel-
ker Wachauring zum Auspro-
bieren bereit. 

5.000 e-Mobilitätsinteres-
sierte folgten im Vorjahr der 
Einladung zum e-Mobilitäts-
Testtag in Melk. Insgesamt 
zählte die Energie- und Um-
weltagentur des Landes als 
Veranstalter bei den bisheri-
gen Veranstaltungen bereits 
mehr als 20.000 Besucher. 

Eine Möglichkeit zum Testen 
eines e-Fahrzeuges bietet die 
Stadtgemeinde Melk an den 
Wochenenden: Nach vorhe-
riger Anmeldung im Rathaus 
steht der Renault ZOE aus dem 
Gemeindefuhrpark für Probe-
fahrten bereit. 

Mehr Informationen zur 
Elektromobilität gibt es unter 
www.enu.at/elektromobilitaet

VERANSTALTUNGEN
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Februar
3. Februar 
Heiter durch die Faschings-
zeit um 19.30 Uhr im Stadtsaal 
Melk. „Lustige Geschichten 
und Sketche“ veranstaltet vom 
ÖAAB Melk, mit Leo Schörgen-
hofer, Robert Mayr und Hasso 
Felsing. Reservierungen bei 
Leopold Schörgenhofer unter 
0664-9984668. 

9. Februar 
Finissage der Ausstellung 
„Zukunftsvisionen“ von 
Heinz Knapp um 19 Uhr im 
Rathaus. Schauspielerin Petra 
Fahrnländer liest „Auf die Frau 
kommt es an“, Heinz Knapp 
verlost eines seiner Werke. 

10. Februar 
Kindermaskenball der Sport 
Union Melk um 14 Uhr im 
Stadtsaal.

11. Februar 
„A Gulasch und a Seidl Bier“ 
ab 10.30 Uhr im Rathauskeller.

13. Februar 
Faschingsumzug ab 14 Uhr. 

„A Gulasch und a Seidl Bier“ am Faschingsonntag, ab 10.30 Uhr. Zum 11. Mal werden Prominente 
am 11. Februar bei einer Veranstaltung des Melker Singvereins im Rathauskeller „A Gulasch und a 
Seidl Bier“ kredenzen. Der Erlös kommt dem Pflegeheim / Hospiz zu Gute: Singvereinsobfrau Ange-
lika Widrich (v. l.), Landesrätin Barbara Schwarz, Bürgermeister Thomas Widrich, Abt Georg Wilfin-
ger, Doris Maierhofer, Karl Donabauer und Leo Schörgenhofer. Foto: Stadt Melk – Archiv 2017 / Gleiß

Die Teilnehmer treffen um 
13.30 Uhr in der Altstadt ein. 
www.faschinginmelk.at

Gschnas ab 18 Uhr in der Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

15. Februar 
Informationsveranstaltung 
Berufsreifeprüfung des BFI 
von 18 bis 20 Uhr auf der Arbei-

terkammer Bezirksstelle Melk 
in der Hummelstraße 1. Anmel-
dungen unter 07472-63338 oder 
unter amstetten@bfinoe.at.

16. Februar 
Die lange Nacht des Kaba-
retts. „Wir spielen so lange sie 
wollen“ um 20 Uhr in der Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

17. Februar 
Thomas Gansch & Frantisek 
Jánoska – „Heimspiel“. Kon-
zert um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

23. Februar 
Trio Lepschi – „Trio Lepschi 
sägt und hobelt“. Konzert um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

24. Februar 
Weinzettl & Rudle – „Drama 
Queen & Couch Potato“. Ka-
barett um 20 Uhr in der Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

März
2. März 
Schneiderfranz – „Superlei-
waund (Album Release)“. 
Konzert um 19 Uhr in der Tisch-

lerei Melk Kulturwerkstatt. 
Support: Open Stage Gewinner. 

3. März 
Florian Scheuba – „Folgen sie 
mir auffällig“. Kabarett um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt. 

4. März 
Finallauf des 4-Städte-Cross-
Cups. 10 Uhr Schülerlauf, 10.30 
Uhr Hauptlauf, 12 Uhr Siegereh-
rung. Start und Ziel ist bei der 
Hubbrücke an der B1. 
www.lauftria-hsvmelk.at

7. März 
Cinello träumt vom Zauber-
lied „Tralila“. Konzertreihe 
für Kinder bis drei Jahre um 
10.30 und um 16 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

9. März 
Jazz-Session der Musikschu-
le Region Schallaburg um 
19 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

10. März 
Verena Scheitz & Tho-
mas Schreiweis – „Iss was 
G’Scheitz“. Kabarett um 20 
Uhr in der Tischlerei Melk Kul-
turwerkstatt.

VERANSTALTUNGEN

Gschnas der Melker Wirtschaft – am Faschingsdienstag, 13. Feb-
ruar, ab 18 Uhr in der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt. Ab 19 Uhr hei-
zen Sharona dem Fasching noch einmal so richtig ein. Zum Eintritt 
von fünf Euro gibt es einen 5-Euro-Gutschein der Melker Wirtschaft 
dazu. Um 22 Uhr wird unter den Anwesenden ein Partypaket (Loca-
tion Tischlerei, Einladung von Büro sterngasse, Leberkäsejause von 
Schmankerlfleicher Sdraule und Torte von Konditorei Mistlbacher) 
im Wert von 800 Euro verlost. Foto: Stadt Melk / Gleiß
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ter“. Theater um 20 Uhr, Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

16. März 
Familie Lässig – „Wirklich-
Tour 2018“. Konzert um 20 Uhr 
in der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt.

17. März 
Schreibwerkstatt – kreatives 
Schreiben mit Stephan Lack. 
Dreitägiger Workshop am 17. 
März von 11 – 16 Uhr und 18. 
März von 13 – 18 Uhr sowie am 
8. April von 13 – 18 Uhr, Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

Guido Tartarotti – „Selbstbe-
trug für Fortgeschrittene“. 
Kabarett um 20 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

23. März 
Gery Seidl – „Sonntagskin-
der“. Kabarett, 20 Uhr, Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

24. März 
Zentralasiatische Klänge 
– „Geheimnisse aus 1.001 
Nacht“. 25 Jahre Jazzclub Melk 
– Musik & Erzählungen aus 
1.001 Nacht, 20 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

28. März 
Die Geggis (Landestheater 
NÖ). Theater für Kinder ab vier 
Jahren um 14 und um 16 Uhr, in 
der Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt.

11. März 
Raphael Wressnig & The 
Soul Gift Band – „Heavy 
organ soul & funk Brunch“. 
25 Jahre Jazzclub Melk –Jazz-
brunch um 10.30 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

15. März 
Vortrag “Wie frei ist die Frau 
im Islam? – Religion versus 
Kultur“ von Hassan Baroud, 19 
Uhr, Dietmayrsaal, Stift Melk. 

Theaterfamilie Stemberger / 
Schwertsik – „Kaiser Joseph 
und die Bahnwärterstoch-

April
2. April 
Melker Osterlauf. 13 Uhr 
Kinderlauf, 13.15 Uhr Schüler-
lauf, 13.35 Uhr Jugendlauf und 
Stadtlauf 5 Kilometer, 13.40 Uhr 
Stadtlauf 10 Kilometer, 15.50 
Uhr Staffellauf. 
www.lauftria-hsvmelk.at 

5. April 
Jelena Poprzan – SOLO „X Y 
Variations on la Folia“. 25 
Jahre Jazzclub Melk – Konzert 
um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

6. April 
Roland Düringer – „Der 
Kanzler“. Kabarett um 20 Uhr 
in der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt.

7. April 
Stop Littering ab 14 Uhr. 
Treffpunkt am Wirtschaftshof, 
bei der FF Spielberg-Pielach, bei 
der Kapelle in Pöverding und 
bei der Kapelle in Großpriel. 

Boday Grove. Workshop um 14 

„Kaiser Joseph und die Bahnwärterstochter“ – Theater mit 
der Theaterfamilie Stemberger / Schwertsik am Donnerstag, 
15 März, um 20 Uhr in der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt. 
Christa Schwertsik, Julia und Katharina Stemberger schlüpfen in 
über 50 Rollen und präsentieren – begleitet von Kurz Schwertsik 
als Erzähler am Harmonium – die kakanische Groteske als einen 
großen musikalischen Publikumsspaß. Foto: Daniela Matejschek

VERANSTALTUNGEN

„Byzanz & der Westen – 1000 vergessene Jahre.“ Von 17 März 
bis 11. November auf der Schallaburg. Foto: Droits réservés

Uhr (10 – 15 Jahre) und um 15.30 
Uhr (ab 16 Jahre) in der Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

Rhythm4 – „Die Body Percus-
sion/Stimme-Sensation“. 
Konzert um 20 Uhr in der Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt.

Frühlingskonzert des Mu-
sikvereins Melk um 20 Uhr im 
Festsaal in der Alten Post. 

12. April 
Impressionen – 40 Jahre 
Pfingstkonzerte. Vernissage 
der Ausstellung um 19 Uhr in 
der Rathausgalerie.

norway today – „Die Ge-
schichte zweier junger 
Menschen, die das Leben satt 
haben“. Theater um 20 Uhr in 
der Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt.

13. April 
Zaubershow „Feuer – Wasser – 
Luft und Erde“ mit Zauberpries-
ter Gert Smetanig um 19 Uhr 
im Kolomanisaal im Stift Melk. 
Eine Benefizveranstaltung 
zugunsten Auro Danubia. 

atmosphären. Sonderausstel-
lung von Maria Schweiger in 
der Säulenhalle im Stift Melk. 
Täglich geöffnet bei freiem 
Eintritt bis 21. Mai von 9 bis 16 
Uhr. Foto: Daniela Matejschek
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perfekt – Schöner! Reicher! 
Und glücklicher mit den 
Comedy Hirten“. Kabarett um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

6. Mai 
NÖ Familienfest. Der histo-
rische Garten der Schallaburg 
wird ab 9 Uhr zum giganti-
schen Abenteuerspielplatz für 
Jung und Alt. 

10. Mai 
Most & Kultur. Die Landju-
gend Mostviertel lädt ab 17 Uhr 
zum Most & Kultur-Fest auf die 
Schallaburg. 

11. Mai 
Eva Maria Marold mit Rau-
bek, Strauss, Buxhofer, Rich-
ter & Steinkogler – „Die Liebe 
ist ein seltsames Spiel“. Kon-
zert um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

12. Mai 
Muttertagskonzert der 
Stadtkapelle Melk um 19.30 
Uhr im Wachauerhof Teufner.

Eva Maria Marold mit Rau-
bek, Strauss, Buxhofer, Rich-
ter & Steinkogler – „Die Liebe 
ist ein seltsames Spiel“. Kon-
zert um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

Mai
1. Mai 
Florianifeier bei der neuen 
Feuerwehrzentrale an der 
Südspange um 10 Uhr. 

2. Mai 
Cinellos wilder Wellenritt 
– „Umpta“. Konzertreihe für 
Kinder bis drei Jahre um 10.30 
und um 16 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt. 

3. Mai 
Die Comedy-Hirten – „Alles 
perfekt – Schöner! Reicher! 
Und glücklicher mit den 
Comedy Hirten“. Kabarett um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

4. Mai 
Solistenkonzert der Musik-
schule Region Schallaburg 
um 18 Uhr im Konzertraum der 
Musikschule in Loosdorf.

Yaa Yaa feat. Fante Fante – 
„Afrobeat World Music Fu-
sion Band“. 25 Jahre Jazzclub 
Melk – Konzert um 20 Uhr in 
der Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt.

5. Mai 
Die Comedy-Hirten – „Alles 

Uhr im Gasthaus Hofmann in 
Loosdorf.

26. April 
Vortrag mit PR-Experten und 
Moderator Alexander Rüdi-
ger um 19.30 Uhr im Dietmayr-
saal im Stift Melk. 

27. April 
Hosea Ratschiller / RaDesch-
nig – „Der allerletzte Tag der 
Menschheit“. Musikkabarett 
um 20 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

28. April 
Eröffnung der neuen Feu-
erwehrzentrale an der 
Südspange um 10 Uhr. Am 
Nachmittag lädt die Feuerwehr 
zu einem Tag der offenen Tür in 
die neue Feuerwehrzentrale.

Michaela Rabitsch & Robert 
Pawlik Quartett – „20 years 
together on the road“. 25 Jah-
re Jazzclub Melk – Konzert um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

30. April 
Traditionelles Maibaumauf-
stellen der Feuerwehr Melk 
um 18 Uhr mit einem Platzkon-
zert der Stadtkapelle Melk. Ab 
20 Uhr spielen die Tanzgeiger 
aus der Wachau.

14. April 
Rotary Flohmarkt & Fahr-
rad-Börse, 9 bis 17 Uhr, Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

17. April 
Tanz.Compagnie Krems-
Schallaburg der Musikschu-
le Region Schallaburg um 18 
Uhr im Festspielhaus St. Pölten.

18. April 
Pinocchio. Theater für Kinder 
ab sechs Jahren, 16 Uhr, Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

19. April 
Bernhard Aichner – „Toten-
rausch“. Literatur um 20 Uhr 
in der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt.

20. April 
Norbert Schneider & Band 
– „In Concert“. Konzert um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

21. April 
Barock findet Stadt. Ein ba-
rockes Fest in der Altstadt von 
Melk im Zuge der 40-Jahr-Feier 
der Pfingstkonzerte. 

22. April 
Volksmusik-Frühschoppen 
der Musikschule Region 
Schallaburg von 10.30 bis 13 

Cinellos wilder Wellenritt und Cinello träumt vom Zauberlied 
– Konzertreihe für Kinder bis drei Jahre. Am 7. März und am     
2. Mai jeweils um 10.30 und 16 Uhr in der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt. Foto: Daniela Matejschek

VERANSTALTUNGEN

NÖ Familienfest auf der Schallaburg. Am 6. Mai wird der histo-
rische Garten der Schallaburg ab 9 Uhr zum gigantischen Aben-
teuerspielplatz für Jung und Alt. Foto: Martina Siebenhandl
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15. Mai 
Einführungsabend Som-
merspiele Melk „Luzifer“ um 
19 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

17. Mai 
Mäuschen Max verschenkt 
die Welt. Barocktage für Kin-
der um 16 Uhr im Barockkeller 
im Stift Melk.

18. Mai 
Mäuschen Max verschenkt 
die Welt. Barocktage für Kin-
der um 16 Uhr im Barockkeller 
im Stift Melk.

Die Schöpfung. Eröffnungs-
konzert der internationalen 
Barocktage in der Stiftskirche 
im Stift Melk. 

23. Mai 
Aufmuk´n – „Ein Abend mit 
der NMS Melk“. Performance 
um 19 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

24. Mai 
Aufmuk´n – „Ein Abend mit 
der NMS Melk“. Performance 
um 19 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

25. Mai
Eröffnungsfeier der Schüle-
rolimpiada mit Kindern aus 
sieben Ländern am Sportplatz 
Melk. www.olimpiada.at

Klassik-Konzert der Musik-
schule Region Schallaburg 
um 18 Uhr auf der Schallaburg.

Lange Nacht der Jugend. Jug-
endspezifisches Programm auf 
der Rotkreuz-Bezirksstelle Melk 
in der Spielberger Straße 15.

Aufmuk´n – „Ein Abend mit 
der NMS Melk“. Performance 
um 19 Uhr in der Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

26. Mai 
e-Mobilitäts-Testtag von 9 bis 
17 Uhr am Wachauring Melk.

Natur im Garten-Fest. Alles 
rund ums Thema Garten ab 9 
Uhr auf der Schallaburg. 

Vernissage zur Sonderausstel-
lung „Portrait & Abstraktion“ 
von Joelle Landrichter um 19 
Uhr, Säulenhalle, Stift Melk.

28. Mai
Siegerehrungsfeier der 
Schülerolimpiada am Sport-
platz Melk. www.olimpiada.at

Juni
8. Juni 
„Tanz in den Sommer“ der 
Musikschule Region Schalla-
burg, 19 Uhr im Stadtsaal Melk.

Ö3-Disco der FF Melk in der 
Wasserhalle im Pionierhafen 
ab 20 Uhr. 

9. Juni 
„Tanz in den Sommer“ der 
Musikschule Region Schalla-
burg, 19 Uhr, Stadtsaal Melk.

10. Juni 
„Der Melker Frühschoppen“ 
der Feuerwehr Melk mit der 
Stadtkapelle Melk ab 10 Uhr, 
Wasserhalle im Pionierhafen. 

„Tanz in den Sommer“ der 
Musikschule Region Schalla-
burg, 19 Uhr, Stadtsaal Melk.

13. Juni 
Straßenmusik der Musik-
schule Region Schallaburg 
von 15 bis 17 Uhr in der Fußgän-
gerzone in Melk.

23. Juni 
Tag der offenen Tür des 
Pionierbatallions 3 von 9 bis 
17 Uhr am Wasserübungsplatz.

Seniorenbund 
Kaffee-Nachmittag 
Mo., 5., 19. Februar; 5., 19. 
März; 9., 23. April; 7., 28. Mai; 

Mo., 11., 25. Juni
15 Uhr, Teufner „Bäck´ am Eck“.

Kartenrunde
Mi., 14., 28. Februar; 14., 28. 
März; 11., 25. April
15 Uhr, Madar`s Pub Rathaus-
platz.

Kegeln
Mi., 21. Februar; 14. März
 15 Uhr, Sportzentrum Melk.

„Treffpunkt Tanz“
Mi., 7., 21. Februar; 7., 21. März; 
4., 18. April; 2., 16., 30. Mai; 6. 
und 20. Juni
15 bis 17 Uhr im Pfarrsaal.

Sonntag, 11. März
Theaterfahrt nach Klein 
Pöchlarn zu „Drei Männer im 
Schnee“. 

Sonntag, 18. März
Theaterfahrt nach Baden zu 
„Maske in Blau“. 

Donnerstag, 22. März
Tagesfahrt nach Wien. Be-
such von ORF und Fa. Niemetz 
Schwedenbomben. Anmel-
dung bis 17. März bei Gertrude 
Ilck unter 0676-9346970. 
 

Pensionisten-
verband 
Stammtischrunde 
Do., 1., 8., 15. & 22. Februar
Do., 1., 8., 15., 22. & 29. März
Do., 5., 12., 19. & 26. April
Do., 3., Fr. 11., 17. & Fr. 24. April
Fr., 1., Do. 7., 14., 21. & 28. Juni
9 Uhr, Cafe Teufner, 
Abt Karl-Straße 98
Info: Herbert Hoffmann, 
0664-4544141.

Karten-Nachmittag 
Mi., 7. & 21. Februar; 7. & 21. 
März; 4. & 18. April; 2. & 16. 
Mai; 6. & 20. Juni 
15 Uhr, Cafe Madar, Rathaus-
platz, Info bei Anni Lechner: 
02752-52281.

Klub-Kaffee 
Di., 6. Februar; 13. März; 10. 
April; 8. Mai; 12. Juni
14 Uhr, Rotkreuz-Haus Melk 
Info bei Herbert Hoffmann: 
0664-4544141. 

Samstag, 3. Februar
Fahrt zum Pensionistenball 
in Weinburg
Info bei Elisabeth Wahringer 
unter 0680-3223080.

Montag, 5. Februar
Fahrt zum Pensionistenball 
in Loosdorf
Info bei Elisabeth Wahringer 
unter 0680-3223080.

Montag, 12. Februar
Fahrt zum Seniorenball 
Dunkelsteinerwald
Info bei Elisabeth Wahringer 
unter 0680-3223080.

Do., 15. & Fr. 16. Februar
Besuch der Seniorenmesse 
„Bleib Aktiv“ im VAZ St. 
Pölten. Informationen bei 
Elisabeth Wahringer unter 
0680-3223080.

Samstag, 10. Februar
Fahrt zur Theaterpremiere 
in Gerolding um 20 Uhr. 
Info bei Luise Hiesberger unter 
0680-3115193.

Freizeit & 
Hobbys
Evangelische Pfarrgemeinde  
Gebetskreis Melk
Am 8. und 22. Februar, 8. und 22. 
März sowie am 5. und 19. April 
jeweils um 19 Uhr im Evange-
lischen Gemeindezentrum in 
Melk.

Evangelische Pfarrgemeinde  
Bibelkreis Melk
Am 14. und 28. Februar, 14. und 
28. März sowie am 11. und 25. 
April jeweils um 19 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezent-
rum Melk.

VERANSTALTUNGEN / FREIZEIT
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Kneipp Kurhaus der Marien-
schwestern in Bad Kreuzen. 
Von 29. April bis 3. Mai. Kosten: 
419 Euro pro Person. Anmel-
dung bis spätestens Freitag, 23. 
Februar bei Irene Baumgartner 
unter 02752-54452 oder irene.
baumgartner@gmx.at. 

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Spaziergang rund um Melk. 
Am Donnerstag, 25. Februar, 
um 14 Uhr. Treffpunkt: Park-
platz Franz Mistelbacher-Weg.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Fahrt ins Haus der Geschich-
te im Landesmuseum in St. 
Pölten. Am 22. März um 13.45 
Uhr. Treffpunkt Bahnhof Melk. 
Kosten für Bahnfahrt plus Ein-
tritt und Führung: 13 Euro (mit 
NÖ-Card 4 Euro). Anmeldung 
bis 19. März bei Irene Baum-
gartner unter 02752-54452 oder 
irene.baumgartner@gmx.at.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Wanderung Marillenmei-
le. Am Donnerstag, 19. April. 
Abfahrt um 14.30 Uhr am 
Busbahnhof Melk. Anmeldung 
bis Montag, 16. April, bei Irene 
Baumgartner unter 02752-
54452 oder irene.baumgart-
ner@gmx.at.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Fahrt zum Stutenmilchhof 
Gallistl. Am Donnerstag, 17. 
Mai um 14 Uhr am Parkplatz 
Franz Mistelbacher-Weg und 
um 14.05 Uhr an der Bushal-
testelle an der Donaulände. 
Kosten von Fahrt, Führung und 
Verkostung: 20 Euro (25 Euro 
für Gäste). Anmeldung bis Mitt-
woch, 9. Mai bei Irene Baum-
gartner unter 02752-54452 oder 
irene.baumgartner@gmx.at. 

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Fahrt zu „St. Anna im Felde“ 
in Pöggstall. Am Donnerstag, 
14. Juni, um 14 Uhr am Bus-
parkplatz am Bahnhof Melk. 
Kosten: Busfahrt plus freiwil-
lige Spende für die Führung. 
Anmeldung bis Montag, 11. Juni, 
bei Irene Baumgartner unter 
02752-54452 oder irene.baum-
gartner@gmx.at.

Achtsame Wirtschaft
Achtsamkeits- und Medita-
tionsabend an jedem 3. Freitag 
im Monat von 19.30 – 21. 30 Uhr. 
Jeden Freitag um 18 Uhr Yoga 
für Anfänger und Geübte mit 
Yogalehrer Ernst Gugler in 3392 
Schönbühel Nr. 8. Infos unter 
0664-60842100 oder unter 
ernst@gugler.at

FREIZEIT

Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Treffen. An jedem 2. Mittwoch 
im Monat um 16 Uhr im Stüberl 
(alter Speisesaal) im Landes-
klinikum Melk mit Gedanken- 
und Erfahrungsaustausch 
sowie Vorträgen. Ziel der 1979 
gegründeten Selbsthilfegruppe 
ist die Verbesserung der Früh-
erkennung von Krebs ebenso 
wie eine enge Zusammenar-
beit mit allen Institutionen, die 
sich mit Brustkrebs befassen. 
Infos bei Margarethe Riesin-
ger unter 0676-6494835 oder 
bei Ernestine Riesinger unter 
02756-8729.

Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Faschingstreffen. Am 7. Feb-
ruar in der Bäckerei Teufner in 
der Abt Karl-Straße um 16 Uhr. 
Infos bei Margarethe Riesinger 
unter 0676-6494835.

 ÖTB Turnverein Melk „1891“ 
Winterwanderung Melk-
Albrechtsberg entlang der 
Pielach. Am Samstag, 17. 
Februar, Treffpunkt ist um 10 
Uhr bei der Neuen Mittelschule 
in der Abt Karl-Straße. Mittag-
essen ist in der Lindenstube in 
Albrechtsberg geplant. 

ÖTB Turnverein Melk „1891“ 
Frühlingswanderung Arts-
tetten. Am Samstag, 28. April, 
Treffpunkt ist um 9 Uhr beim 
Bahnhof Melk mit privatem 
Pkw. DieWanderung startet 
beim Gasthaus Hirsch in Pöb-
ring. Der Verlauf der fünf bis 15 
Kilometer langen Routen wird 
beim Abmarsch festgelegt.

ÖTB Turnverein Melk „1891“ 
Kinderausflug – Abschluss-
turnfest „Eltern Kind“. Am 
Donnerstag, 7. Juni, bei Annelie-
se Schmidt in Schrattenbruck. 

ÖTB Turnverein Melk „1891“ 
Bergturnfest am Jauerling. 
Am Sonntag, 17. Juni, Treff-
punkt ist um 8 Uhr bei der 
Neuen Mittelschule in der Abt 
Karl-Straße in Melk. 

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Gemeinsam in Bewegung 
sein – nur für Frauen. Integra-
tionsprojekt jeweils Dienstags 
bis 8. Mai (außer 6. Februar, 27. 
März und 1. Mai) im Pfarrsaal, 
Kirchenplatz 10 von 9 bis 10 
Uhr. Kosten: Mitglieder 60 Euro 
(Gäste 75 Euro) für 15 Einheiten.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Gemeinsam in Bewegung 
sein – für Frauen & Männer. 
Mittwochs bis 2. Mai (außer 7. 
Februar und 28. März) im Saal 
des ehemaligen Rotkreuz-
Hauses, Krankenhausstraße 11, 
9 bis 10 Uhr bzw. 10.05 bis 11.05 
Uhr. Kosten: Mitglieder 60 Euro 
(Gäste 75 Euro) für 15 Einheiten.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Bewegungsseminar für 
Frauen und Männer. Mitt-
wochs von 9. Mai bis 6. Juni von 
9 bis 10 Uhr im Saal des ehema-
ligen Rotkreuz-Hauses in der 
Krankenhausstraße 11. Kosten: 
Mitglieder 20 Euro (Gäste 25 
Euro) für 5 Einheiten. Anmel-
dung bei Irene Baumgartner 
unter 02752-54452 oder irene.
baumgartner@gmx.at. 

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Auszeit auf Europäisch im 

Die Frauenselbsthilfe nach Krebs lädt an jedem 2. Mittwoch im Monat zum Treffen ins Stüberl/
alter Speisesaal im Landesklinikum Melk. „Wir haben uns zum Ziel gesetzt, Frauen mit Krebser-
krankungen in allen Belangen zu unterstützen, sie zu beraten und sie zu begleiten um ihnen die 
Chance zu geben, einen Teil von ihrem Gleichgewicht, sowie ihre Lebenslust wieder zu gewinnen“, 
so Margarethe Riesinger (vorne 2. v. links). Foto: privat
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c:me - Jugendtreff Melk 
Jugend- und Freizeitzentrum
jeden Freitag, 15 – 20 Uhr.

MÄRKTE
Wochenmarkt
Jeden Mittwochvormittag am 
Rathausplatz.

Bauernmarkt 
Jeden 1. Samstag im Monat von 
8 bis 12 Uhr im Löwenpark.

GOTTES-
DIENSTE
Sonn- und Feiertage 
Stiftskirche
Sonn- & Feiertage, 9 Uhr.

Pfarrkirche
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr, 
Vorabendmesse, 18 Uhr.

Evangelische Erlöserkirche, 
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr.

Sonntag, 25. Februar
Stiftskirche
9 Uhr, Kinderwortgottesdienst.

Palmsonntag, 25. März 
Stiftskirche
9 Uhr, Gottesdienst (und 
Kinderwortgottesdienst) mit 
Palmweihe und Palmprozessi-
on. Beginn 9 Uhr mit Palmwei-
he im Eingang zum Stiftspark.

Gründonnerstag, 29. März 
Stiftskirche
19 Uhr, Feier zum letzten 
Abendmahl mit Fußwaschung 
und Nachtgebet in der Som-
mersakristei. Mit dem Stifts-
Chor Melk unter der Leitung 
von Thomas Foramitti, Gesän-
ge zur Karwochenliturgie.

Karfreitag, 30. März
Stiftskirche
9 Uhr, Morgenhore; 15 Uhr, 

Gedenken zur Todesstunde 
Christi; 18.15 – 18.50 Uhr, Beich-
te; 19 Uhr, Feier vom Leiden und 
Sterben Christi, Kreuzvereh-
rung (bitte Blumen mitbrin-
gen), anschließend Nachtgebet 
in der Sommersakristei.

Karsamstag, 31. März
Stiftskirche
9 Uhr, Morgenhore
19 – 19.50 Uhr, Beichte
20 Uhr, Osternachtsfeier.

Ostersonntag, 1. April
Stiftskirche
9 Uhr, Pontifikalamt.

Ostermontag, 2. April
Stiftskirche
9 Uhr, Konventamt.

Donnerstag, 5. April
Benediktuskapelle
19 Uhr, Oase im Stift Melk. 
Abende zum Innehalten und 
Kraftschöpfen gestaltet von 
CBM (benediktinische Laienge-
meinschaft Stift Melk und Abt 
em. Burkhard Ellegast).

Sonntag, 22. April
Stiftskirche
19 Uhr, Kinderwortgottesdienst.

Donnerstag, 10. Mai 
Christi-Himmelfahrt
Stiftskirche
9 Uhr, Hochamt.

Pfingstsonntag, 20. Mai 
Stiftskirche
9 Uhr, Gottesdienst mit dem 
Stifts-Chor Melk mit Werken 
von Benjamin Britten, Arvo Pärt 
und Pater Bruno Brandstetter. 

Samstag, 2. Juni
Stiftskirche
10 Uhr, Stiftsfirmung. Es ist nur 
die Firmkarte mitzubringen. 
Keine Anmeldung erforderlich.

APOTHEKEN-
DIENSTE
Apotheken-Rufnummer 1455
Lindenapotheke
3680 Persenbeug, 
07412-59059. 

Apotheke Zur heiligen Ma-
ria, 3240 Mank, 02755-2269.

Apotheke Wieselburg
3250 Wieselburg/Erlauf
07416-52316.

Apotheke Zur Heimat
3382 Loosdorf, 02754-6331.

St. Franziskus-Apotheke
3372 Blindenmarkt, 07473-2325.
 
Salvator-Apotheke
3380 Pöchlarn, 02757-2217.

Landschafts-Apotheke
3390 Melk, 02752-52315
Mo - Fr, 8 - 18 Uhr, Sa, 8 - 12 Uhr
Durchgehend geöffnet.

Apotheke Leonhofen
3243 Sankt Leonhard/Forst
02756-2267.

Apotheke Zum heiligen 
Geist
3370 Ybbs an der Donau
07412-52411.

ÄRZTEDIENSTE
lt. Ärztekammer NÖ

Der kassenärztliche Wochen-
end- und Feiertagsdienst 
umfasst ausschließlich die 
Zeit zwischen 7 und 19 Uhr. 
Die Nachtdienste (19 bis 7 
Uhr) werden in ganz Nieder-
österreich von Notruf NÖ 
(Rufnummer 141) erbracht.

Sa., 3. 2. – So., 4. 2. 
Josef Schönberger
3122 Gansbach, Grabenhof-
straße 1, 02753-70005 oder
0664-4515514.

Sa., 10. 2. & So., 11. 2. 
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Jakob-Prandtauer-
Straße 8, 02752-22000.

Sa., 17. 2. & So., 18. 2. 
Dr. Harald Waxenegger
3382 Loosdorf, Raiffeisenstraße 
2, 02754-6828.

Sa., 24. 2. & So., 25. 2. 
Dr. Martin Pfeffer
3390 Melk, Abbe Stadler-Gasse 
13/8, 02752-52545.

Sa., 3. 3. & So., 4. 3. 
Dr. Philipp Fakhouri
3390 Melk, Jakob Prandtauer 
Straße 9, 0676-7772276,
 02752-50019.

Sa., 10. 3. & So., 11. 3. 
Josef Schönberger
3122 Gansbach, Grabenhof-
straße 1, 02753-70005 oder
0664-4515514. 

Sa., 17. 3. & So., 18. 3. 
Dr. Gerhard Vieghofer
3642 Aggsbach-Dorf, Nr. 48 
02753-8400, 0676-5414399.

Sa., 24. 3. & So., 25. 3. 
Dr. Martin Reingruber
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
02754-2444.

Sa., 31. 3. & So., 1. 4. 
Dr. Philipp Fakhouri
3390 Melk, Jakob Prandtauer-Str. 
9, 0676-7772276, 02752-50019.

Mo., 2. 4. 
Dr. Martin Reingruber
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
02754-2444.

Impressum: Information gemäß § 38 Absatz 5 NÖ Gemeindeordnung. Medieninhaber: Für den Inhalt verantwortlich – 
Stadt Melk. Redaktion, Grafik & Verkauf: Franz Gleiß, presse@stadt-melk.at. Druck: Niederösterreichisches Pressehaus, Druck- 

und Verlagsgesellschaft m.b.H., Gutenbergstraße 12, 3100 St. Pölten. Gender: Die verwendete maskuline bzw. feminine 
Sprachform dient der leichteren Lesbarkeit und meint immer auch das jeweils andere Geschlecht. 
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ERHÄLTLICH  BEI FORSTER UNITED OPTICS, 

MÜLLER + ONLINE: www.loewenpark.at

Unsere Gutscheine sind in allen Shops gültig. (außer Hofer)

AN IHRE LIEBSTEN DENKEN –  
GUTSCHEINE SCHENKEN!Shop'n'

Smile!

€ 10,–  

GUTSCHEIN

Shop'n'
Smile!

€ 10,–  

GUTSCHEIN

Shop'n'Shop'n'
Smile!Shop'n'
Smile!Shop'n'

Shop'n'Shop'n'
Smile!Shop'n'
Smile!Shop'n'

€ 10,–10,–

Shop'n'
Smile!

€ 10,–  

GUTSCHEIN

MI., 14. FEBRUAR 

Valentins-
tag 


